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WilhelmslMner Tageblatt
^ X UNö

Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Anzeigen

nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Redaktion u . Expedition : KronprinMjtraße Nr. 1.
Amtliches Or-m flr flmmtliche Kaisrrl., König !. « , Mt. Kchörde », stme für die Gemeinden Kant u. Neustadtgödens.

Inserate für die laufende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Nhr entgegengenommen ; größere werde » vorher erbeten .

W 136 . Sonntag , den 12 . Juni 1892 . 18. Jahrgang .

Der Zar als Friedensbote .
Die „ Kölnische Zeitung " schreibt : „ Den Franzosen wollen wir

nicht verhehlen : für die Frage , die sie die elsaß -lothringische zu
benennen belieben und die für Deutschland längst gelöst ist, brauchen
sie auf eine Unterstützung seitens des Zaren nicht mehr zu rechnen
Darüber hat die Kieler Zusammenkunft , wie wir auf Grund zu
verlässigster Quellen zu versichern imstande sind , nicht den gering
sten Zweifel gelassen , daß , falls es Frankreich einmal belieben sollte ,
diese Frage Deutschland gegenüber einmal praktisch aufzurollen , der
Zar nicht daran denken wird , Frankreich in seinem Vorhaben zu
unterstützen . Die Erklärung , die in dieser Hinsicht der Zar abge¬
geben hat , ist völlig unzweideutig , und ihre Tragweite ist so groß ,
daß sie einer etwaigen Neigung , sich in Deutschland über das
Nancyer Manöver besonders aufzuregen , wohl ei « Gegengewicht
zu geben vermöchte , zumal jenes Manöver einen metallischen Bei
geschmack hat . "

Wenn diese Ausführungen der auf dem Gebiete der hohen
Politik stets gut unterrichteten „ Kölnischen Zeitung " sich bestätigen
— woran kaum zu zweifeln ist — so wäre die Kieler Kaiser
Zusammenkunft doch mehr gewesen , als ein bloßer Höflichkeitsakt

Es wäre ein politischer Erfolg ohne Gleichen , den Kaiser
Wilhelm hier erreicht hätte , wenn der Zar bündige Erklärungen
darüber abgegeben haben würde , daß in einem etwaigen aus An¬
laß der elsaß -lothringischen Frage entstehenden Kriege Frankreichs
gegen Deutschland Rußland lediglich die Rolle des stummen Zu¬
schauers übernehmen solle . Es wäre dies die köstlichste Botschaft
welche uns das Pfingstfest gebracht hätte , eine rechte Pfingst - und
Friedensbotschaft , welche den Weltfrieden auf lange Zeit hinaus
auf dauernde und sichere Grundlagen stellen würde . Denn aus
Frankreich kommen in erster Linie die fortwährenden Beunruhig¬
ungen , nur von dort aus die Kriegstreibereien , die zu den schier
unerschwinglichen Militärlasten drängen . Frankreich allein wird
sich schwer hüten , jemals einen zweiten Waffmgang mit Deutsch¬
land zu risktren .

Freilich ist ja auch jetzt der politische Horizont noch nicht Wolken
los , er ist aber bei Weiten klarer und freundlicher als zuvor und
daran müssen wir uns vorläufig genügen lassen .

Deutsches Reich .
Berlin , 10 . Juni . (Hof - und Personalnachrichten .) Heute

früh gegen 7^/4 Uhr begab sich der Kaiser zu Pferde nach dem
Bornstädter Felde , um das Leib -Gardehusarcu -Regiment und das
Regiment der Garde du Corps zu besichtigen . Die Kaiserin , sowie
die in Berlin und in Potsdam anwesenden Königlichen Prinzen
und zahlreiche andere Fürstlichkeiten , viele Generale und Stabs¬
offiziere , sowie die am hiesigen Hofe beglaubigten Militärbevoll¬
mächtigten und Militärattaches und andere fremdländische Offiziere
wohnten der Besichtigung bei . Nach dem Vorbeimarsch nahm der

Monarch auf dem Platze einige militärische Meldungen entgegen
und begab sich darauf nach Potsdam , wo der Kaiser einer Ein

ladnng des Osfiziercorps des Leib -Gardehusaren -Regiments zur
Frühstückstafel entsprach .

Berlin , 9 . Juni . Die heute Morgen mit dem Kaiser zw
rückgekehrten Herren des Allerhöchsten Gefolges bestätigen , daß der

Zar von vornherein sehr heiter gestimmt war und dies nicht nur
im Verkehr mit dem deutschen Kaiser , sondern auch in der herz¬
lichen und warmen Begrüßung der deutschen Herren zeigte . Vor
allem zeichnete er durch längere Unterredungen aus den Staats¬

sekretär des Auswärtigen Amts , Frhrn . v . Marschall , den früheren
langjährigen Wilitärbevollmächtigten in Petersburg , General von
Werder , sowie den jetzigen , General v Villaume , die früheren
General -Adjutanten des verstorbenen Kaisers , Graf Lehndorsf und

Fürst Radziwill , den Kaiser Wilhelm mit einer Einladung nach
Kiel beehrt hatte . Sowohl beim Frühstück wie beim Prunkmahl
war die Unterhaltung angeregt und lebhaft . Der Zar trank stimmt
lichen deutschen Herren der Reihe nach zu , und dasselbe that der

deutsche Kaiser gegenüber den russischen Herren . Den Trinkspruch
auf den Zaren brachte der Kaiser in deutscher Sprache aus , wo¬

rauf die russische Nationalhymne gespielt wurde , und der Zar
antwortete in der ihm geläufigeren französischen Sprache , indem
er nach seinem Hoch auf den Kaiser und die deutsche Flotte sich

Persönlich an den Kaiser wandte , ihm die Hand drückte und sich
warm für all die Liebenswürdigkeit bedankte , mit der er ihn em¬

pfangen habe . Besondere Freude äußerte er darüber , daß der

Kaiser ihm die Ehre erwiesen habe , ihn ü 1u snits der deutschen
Marine zu stellen , eine Auszeichnung , die er bei seinen eigenen
bekannten seemännischen Neigungen doppelt zu schätzen wisse. Der

Abschied am Abend war herzlich und warm . Die Kieler Bevöl¬

kerung hat allerdings von dem Zusammensein nur wenig sehen
können , da in ausgedehntem Maße Absperrungsmaßregeln getroffen
waren , die russische Polizei glaubte in dieser Weife für die Sicher¬
heit des Zaren sorgen zu müssen , und deutscherseits lag gar kein

Grund vor , diesen Wünschen entgegenzutreten . Gefallen hat auch

der Großfürst -Thronfolger . Er ist schlank, wesentlich feiner als

der Zar und zeichnet sich aus durch jugendliche Männlichkeit und

Liebenswürdigkeit . Bei Tisch saß der Großfürst -Thronfolger zwi¬

schen Kaiser Wilhelm und dem Herzog Friedrich Wilhelm von

Mecklenburg -Schwerin , der in der deutschen Marine dient und mit

dem er beste Kameradschaft pflog . Daß der Zar seinen ältesten

Sohn mit nach Kiel genommen hatte , wurde von Kaiser Wilhelm

dankbar begrüßt .
Auf Allerhöchsten Befehl soll fortan über alle Reibungen

und Kollisstonen zwischen Offizieren und Gvilisten dem Kaiser

Vortrag unter genauer Darlegung des Sachverhaltes gehalten

werden .

Berlin , 10 . Juni . Der König von Schweden wird , wie der
Hofbericht bestätigend meldet , zum Besuch der Kaiserlichen Majestäten
Montag , den 13 . d . M . , Abends , voraussichtlich um 8 Nhr , am
der Anhalter Bahn hier eintreffen und sich sofort nach Potsdam
begeben , wo er im Neuen Palais Wohnung nehmen wird . Dem
Vernehmen nach dürfte der Besuch hier nur von kurzer Dauer
sein . Größere Empfangsfeierlichkeiten dürften auf Wunsch des
Königs von Schweden nicht stattfinden .

Der König von Italien hat , wie die „ Allg . R .-Corr . " meldet ,
den Botschafter Grafen Solms in Audienz empfangen und durch
denselben dem Kaiser und der Kaiserin sein Bedauern aussprechen
lassen , daß es ihm in Hinblick auf die innere Lage bisher nicht
möglich war , den genauen Zeitpunkt für seinen und der Königin
Besuch in Potsdam festzustellen .

Der „ Reichsanzeiger " veröffentlicht die Verleihung des Luisen
ordens mit der Jahreszahl 1813/11 an die Königin -Regentin der
Niederlande .

Der „ Reichsanzeiger " stellt fest , daß eine Bestätigung der
Nachricht über den Tod Emin Paschas bisher nicht eingegangen sei .

Das „ Herold " -Depeschenbureau , A .-G . , thcilt durch Circular
mit , daß am 1 . Juli d . Js . der Sitz der Actiengesellschaft nach
Frankfurt a . M . verlegt wird . Die sämmtlichen Bureaux bleiben
in der bisherigen Weise bestehen . Die Aenderung des Sitzes der
Gesellschaft ist dadurch bedingt , daß ein Besitzwechsel der Actien
stattgefunden hat . In Folge dessen wird der gegenwärtige Auf -

sichtsrath aus der Gesellschaft ausscheiden , sowie auch der jetzige
Vorstand . Die Leitung der Gesellschaft wird der seitherige Director
des Frankfurter Bureaus , Herr Felix Levy , übernehmen .

Friedrichsruh , 8 . Juni . Beim Empfange der Deputation
des Kriegervereins Osten a . O - am vergangenen Pfingstsonntage
durch den Fürsten Bismarck , welche demselben das Diplom der
Ehrcnmitgliedschaft des Vereins überbrachte , antwortete derselbe
auf das bei der Frühstückstafel durch Dr . Dietrich Hahn ausge¬
brachte Hoch etwa Folgendes : „ Herzlichen Dank für Ihre warmen
Worte und die erfreu .ichen Mittheikwgen aus meinem Wahlkreise .
Ich habe mich vor meinen Wählern zu entschuldigen , daß ich das
Mandat bisher nicht erfüllte . Aber , was nicht ist, kann noch
werden . Das Mandat währt noch drei Jahre , und wenn ich im
Verlauf des letzten die Möglichkeit nicht gefunden habe , auf einem
für mich annehmbaren Boden im Parlamente mitzuarbeiten , so
sind diese Behinderungen im nächsten vielleicht nicht mehr vor¬
handen . Sie als Militärs werden es mir nachfühlen , wenn es
mir schwer wird , an demselben Orte , wo ich 40 Jahre hindurch
die Politik der Regierung vertreten habe , sie jetzt zu bekämpfen

da , wo ich Bundesgenosse war , jetzt als Gegner aufzutreten
Von der Entwickelung der Dinge wird auch mein Verhalten ab -

hängen . Ich wünsche lebhaft , daß sich mir eine mit unseren
soldatischen Empfindungen vereinbare Möglichkeit bietet , die Pflichten
gegenüber meinem Wahlkreise zu erfüllen . Bringen Sie , bitte ,
meinen Wählern meine herzlichen Grüße und trinken Sie mit mir

auf ihr aller Wohl !"

Karlsruhe , 9 . Juni . Der König und die Königin von
Württemberg nahmen an dem Familiendejeuner Theil und be¬

gaben sich sodann nach dem Kadettenhause und von dort nach
dem Stadtgarten . Nach der Rückkehr ins Schloß daselbst fand
um 5 Uhr Galatafel statt . Abends ist ein Besuch des Hoftheaters
beabsichtigt .

A « < l « » tz.
Wien , 11 . Juni . Der „ Voss . Ztg . " wird aus Belgrad ge¬

meldet : Die angebliche Krankheit des Sultans erhält nun auch
hier ein diplomatisches Nachspiel . Wie verlautet , hat beim letzten
diplomatischen Empfang der hiesige türkische Gesandte Feridun Bey
!m Aufträge der Pforte Beschwerde geführt , daß erwiesenermaßen
die ersten Nachrichten über jene ominöse Krankheit vom Chef des

serbischen Preßbürcaus verbreitet wurden und derselbe fortgesetzt
von Belgrad aus ungünstige Nachrichten über die Türkei verbreite .

Wien , 10 . Juni . Der sozialdemokratische Parteitag ist ge-

chlossen. Eine Einigung sämmtltcher sozialistischer Gruppen wurde

nicht erreicht ; die Spaltung in der Partei konnte nicht behoben
werden .

Prag , 10 . Juni . Das Unterstützungscomite für Pribram
begann gestern eine Thätigkeit ; es stellte fest, daß eine augenblick¬
liche Nothlage nicht vorhanden sei . Grundsätzlich sollen Ange¬
hörige aller Familien , die ihren Ernährer verloren , ohne Rück-

icht auf etwaige Wohlhabenheit unterstützt werden .
Bukarest , 9 . Juni . Die Reise des Königs nach Potsdam

ist unmittelbar bevorstehend .
Rom , 10 . Juni . In Sunct Angela (Palermo ) kam es zu

blutigen Bauernrevolten . Die Carabinieri mußten sich in die Ka -

erne zurückziehen . Sie tödteten vier und verwundeten dreißig
Bauern . Vierzig Verhaftungen erfolgten .

Rom , 10 . Juni . Der Papst hat sich von dem leichten Un¬

wohlsein , das ihn gestern befallen/bereits erholt ; die angesetzten
Audienzen werden nicht ausgesetzt .

Lüttich , 9 . Juni . In Folge einer Denunziation entdeckte
die Polizei heute bei einem Kolporteur Namens Hauten , Inhaber
eines Cafees , mehrere Dynamitpatronen , ebenso 6 Patronen mit

Zündern bei einem Kohlengrubenarbeiter Namens Lecomte . Hanter
und Lecomte wurden verhaftet .

Paris , 10 . Juni . Der Minister des Auswärtigen , Ribot ,
läßt in den halbamtlichen Blättern kurz und trocken erklären ,
Flourens habe weder von der russischen , noch von der französischen
Regierung irgend einen Auftrag wegen der Nancyer Begegnung
des Präsidenten Carnot mit dem russischen Großfürsten gehabt . —

Das „ Evönement " bringt als eigene Nachricht die Ente , daß

Großfürst Constantin vor seiner Reise nach Frankreich den Wiener
Hof besucht und sich bemühte , Oesterreich dem Dreibund abtrünnig
zu machen .

Madrid , 9 . Juni . 700 Arbeiter richteten heute einen

regelrechten Angriff gegen die Spinnerei Farrina . Die Cavallerie
machte von dem Säbel Gebrauch . Zwei Ruhestörer wurde » ge-
tödtet , elf verwundet , über fünfzig verhaftet . Die Ärbeiterlage in
Nordspanien gilt für gefahrdrohend .

Petersburg , 10 . Juni . Nach einer Meldung der Blätter
soll die Krankheit der Minister von Giers und Wischnegradski
ebenfalls durch Vitalin hervorgerufen sein . Der Erfinder disses
Mittels , Gaczkowski soll neuerdings verhaftet sein, weil er des
Nihilismus verdächtig ist.

R « riue .
8 Wilhelmshaven , 10 . Juni . Der Dampfer Langlütjen ist mit den

Minenfahrzcugkn für die III . Matr .-Art .-Abt . gestern nach Geestemünde in See
gegangen .

— Brieffe .idungen für S . M . S . „ Stosch " sind wie folgt zu dtrigiren :
Vom 10 . bis 16 . Juni nach Trontjem (Droutheim ) Norwegen , vom 17 . v . M .
und bis 3 . Juli d . I . Vormittags nach Bergen (Norwegen ) , vom 3. Juli
d. I . Vorm , ab bis 2 .: . Jrli d. I . noch Lowes (Insel Wight ) , vom 23 . Juli
d . I . ab und bis 6 . Aug . d . I . na h Marstrand ( Schweden ), vom 7. bis 23 .
August d. I . nach Saßnitz (Mgen ) , vom 24 . August d . I . ab und bis ans
Weiteres nach Kiel .

— Brieffe .idungen für S . M . Av . „Grille " sind wie folgt zu dtrigiren
Vom l0 . bis 11 . d .

'
M . » ach Hamburg , vom 11 . d . M . Nachm , ab bis 12 .

d . M . früh nach Cuxhaven , vom 12 . d . M . Vorm , ab bis 13 . d . M . nach
Helgoland , vom 14 . d . M . ab bis 15 . d . M . nach Geestemünde , am 16 . d .
M . Vorm , nach Wilhelmshaven , vom 16 . d . M . Mittags ab bis 19. d . M .
nach Borkum , vom 20 . d . M . ab bis 21 . d . M . Mittags nach Wilhelmshaven ,
vom 21 . d. M . Nachm ab und bis auf Weiteres dach Kiel .

- - Brteffendungea für S . M . Schiffsjmigenfchulschiff „Nixe " , Komdt .
Korv .-Kapt . Riedel sind wie folgt zu dtrigiren : bis zum 3 . Juli d . I . nach
Kiel, vom 4 . bis 10 Juli d . I . n -ch Saßnitz (Rügen ), vom 11 . bis 24 . Juli
d . I . nach Swinemünds , vom 25 . Juli d . I . ad bis 6 . August d . I . nach
Stockholm ( Schweden ), vom 7 . vis 24 . August d . I . nach Neufahrwasjer , vom
25 . August d . I . bis auf Weiteres nach Kiel .

— Der Mar .-Stabsarzt Dr . Wetdsnhammer ist von der Mar .-Stat . der
Nordsee zur Armee versetzt und zwar als BataillonSarzt zum 2 . Bataillon
4 . Großh . Hessischen Jnf .-Regt . (Prinz Karl ) Nr . 118 .

— U .-Lt . z . S . d . R . Mumm ist nach Beendigung der wöchentlichen
Hebung entlassen .

— Der U .-Arzt Dr . Schröder ist nach Beendigung der Staatsprüfung
der Mar .-Stat der Nordsee überwiesen .

— Dem Lieut . z . S . Clemens ist ein einmonatlicher Nachurlaub zur
Wiederherstellung der Gesundheit innerhalb der Grenzen des deutschen Reichs ,
dem Lt. z . S . Kendrick ein 3monatlicher Urlaub zur Wiederherstellung seiner
Gesundheit innerhalb der Grenzen des deutschen Reichs und dem Masch .-Jng .
Fornee ein 4wöche .etlicher Nachurlaub zur Wiederherstellung seiner Gesundheit
innerhalb der Grenzen des deutschen Reichs erthielt .

— Kiel , 11 . Juni. Dieser Tage ist der neue , schwimmende
1000 T . Krahn auf der Werft fertiggestellt . Derselbe ist der

größte unserer Werft und zeichnet sich dadurch aus , daß er 10 m
höher als die bisher in Gebrauch befindlichen ist und die schwersten
Lasten heben und fortbewegen kann . Die Maschinen sind so ein¬

gerichtet , daß sie einestheils den Krahn fortbewegen , anderertheils
nach Auskoppelung der Schraubenwellen die Hebevorrichtungen
des Krahns in Bewegung setzen können .

— Berlin , 10 . Juni . Die Kreuzercorvette „ Arcona "
, Com -

mandant Corvettencapitän Dräger , ist gestern in La Guayra ein¬
getroffen . Das Fahrzeug „ Loreley "

, Commandant Corvettenka -
pitän Graf v . Moltke II ist gestern in Haifsa und heute in
Beirut (syrische Küste ) eingetroffen . Dasselbe geht am 12 . Juni
nach Smyrna .

Lokales .
Wilhelmshaven, 11 . Juni. Der Lieut . z . See Hoffmann ist

während der Dauer der Beurlaubung des Lieuts . z. See Berning -
haus an Bord S . M . Torpedodivisionsboot „O 5 " kommandirt . —

Wilhelmshaven, 11 . Juni. Der Transportdampfer „Eider "
wird spätestens am 16 . d . Mts . die Rückreise nach Kiel antreten .
Etwaige nach Kiel mitzusendende Gegenstände sind sofort der Ma¬
gazin -Verwaltung der Kaiserl . Werft mitzutheilen .

Wilhelmshaven, 11 . Juni. Zu dem heute Morgen im Hotel
Prinz Heinrich angesetzten Verkauf u . s. w . des Kommissionshauses
hatten sich zahlreiche Kauflustige eingefunden . Das Höchstgebot
gab Herr Architekt Thiesing mit 55800 M . ab . Der Zuschlag
wurde nicht ertheilt .

Wilhelmshaven, 11 - Juni. DaS Schießfest ist nahe herbei -
gekommen . Der Festplatz in Elsaß ist bereits in eine kleine Buden -
stadt umgewandelt , die heute damit beschäftigt ist , Festtoilette für
den morgenden ersten Tag des Schießfestes zu machen . Seitens
des Vereins sind wieder umfassende Vorkehrungen getroffen worden ,
um den Besuchern den Aufenthalt so angenehm als möglich zu
machen . Am ersten Festtage (Sonntag ) findet im Festzelt , in

welchem Herr Hotelier Borsum die Restauration übernommen hat ,
um 1 Uhr ein gemeinschaftliches Festessen statt , an welchem auch
Nichtmitgliedern die Theilnahme gestaltet ist . Nach dem Essen be¬

ginnt das Schießen . Die Vermittelung zwischen dem Festplatz und
dem Schießplatz am Dauensfelder Groden wird durch Omnibusse
vermittelt , welche vom Bahnhofshotel (Meyer ) bezw . Kommissions¬
garten (Smid ) in kurzen Pausen abfahren . An allen 3 Abenden
findet um 8 Uhr beginnend , Ball im Festzelte statt . Am 2 . Fest¬
tag soll zur Belustigung der Kinder ein Kinderball stattfinden .
Für das Amüsement der Besucher werden u . a . sorgen : das Krichelsche
Theater Universum , die Schweizer Rigibahn über Berg und Thal ,
Doppel -Etagen -Panorama , Wolffs Affen - und Hunde -Theater ,
Karoussels u . a . Wenn wir gutes Wetter behalten , so wird auch
der Besuch dieses Volksfestes nichts zu wünschen übrig lassen .

Wilhelmshaven, 10 . Juni. (Schöffengericht .) Vorsitzender ,
Herr Amtsrichter Cruspi , Schöffen die Herren Bierverleger Pilling
von hier und Tischler Graf aus Neustadtgödens ; Amtsanwalt



Herr Graf von Lüttichau , Protokollführer Herr Ger .-Assiftent
Wohlrath . Es stand nur eine Sache zur Verhandlung , die sich
gegen die Arbeiter B . , N . , A . und O . wegen Unterschlagung bezw -
Hehlerei richtete . Die Elfteren sind auf der Werft beschäftigt und
sollen dem Glasergehilfen O . ohne Erlaubniß Werkzeuge , die der
Werft gehören , geschenkweise überlassen haben . N . und B . wurden
der Unterschlagung in je 1 Fall für schuldig befunden und mit der
niedrigsten Strafe , 3 M - ev . 1 Tag Haft , belegt ; dagegen erhielt
der bereits vorbestrafte O . wegen Hehlerei 1 Monat Gefängniß .
A . wurde von Schuld und Kosten freigesprochen .

Wilhelmshaven, 11 . Juni. Um den Ausflüglern, die während
der Sommertage von hier aus den Urwald und Varel aufsuchen ,
Gelegenheit zu geben , früher als mit dem meist stark überfüllten
letzten Zuge hierher zurückzukehren , wird die großh . oldenb . Eisen¬
bahndirektion , vom 12 . d M . ab , jeden Sonntag bis auf Weiteres
von Varel nach Wilhelmshaven einen Sonderzug abgehen lassen ,
welcher Varel um 9 Uhr 55 Min . Abends verläßt , und in Wilhelms¬
haven um 10 Uhr 35 Min . eintrifft .

Wilhelmshaven , 11 . Juni. Abwechslung ergötzt, das weiß
auch der eifrige Wirth des Hotels „ Burg Hohenzollern "

, Herr
Borsum . Nachdem die Karutzsche Sommergesellschaft uns in den
ersten Tagen in der Woche angenehme Unterhaltung verschafft
hatte , ließ sich gestern von der der Coulissen und Soffiten entklei¬
deten Böhne das Musikkorps des II . Seebataillons unter Leitung
des Herrn Kapellmeisters Rothe in einem hübschen Konzert hören .
Das Programm wies unter A . Rich . Wagners Pilgerchor aus
der Oper „ Tannhäuser "

, Scenen a . d . Op . Lohengrin , Webers
Freischütz -Ouvertüre , Rubinsteins Toreador et Andalouse ,
das polnische Lied von Burow , das große historische Marschpot -
pouri von Kaiser u . s. w . Aus der Fülle des Gebotenen seien
als besonders anerkennenswerthe Leistungen die Wagnerschen Pi¬
ecen , die Freischütz -Ouvertüre und das große Potpourri , das
einen wahren Beifallssturm beim Publikum entfesselte , hervorge¬
hoben . Auch das ansprechende , hier selten gehörte Polenlied von
Burow begegnete lebhaftem Applaus .

Wilhelmshaven, 10 . Juni. Ueber das Programm der dies¬
jährigen Nordlandfahrt des Kaisers liegen jetzt folgende ausführ¬
lichen Mittheilungen vor . In der letzten Woche des Juni begiebt
sich der Kaiser nach Kiel , um den für diese Zeit angesetzten großen
Regatten des Kaiserlichen Jachtclubs beizuwohnen . Die Abreise
von Kiel zu Schiff nach der norwegischen Küste ist für den 29 . Juni
in Aussicht genommen . Die Fahrt geht zunächst über Bergen
nach Trondhjem , von da über Bodö nach den Lofoten , wo der
Kaiser einer Walfischjagd beizuwohnen gedenkt . Bekanntlich war
eine solche bereits im vorigen Jahre in Aussicht genommen , sie
mußte aber wegen des Unfalles des Kaisers unterbleiben . Von
den Lofoten wird sich die Reise an der Küste von Finnmarken
fortsetzen und an dem Lhngen -Fjord (38 Grad östlich von Ferro
und 70 Grad nördlicher Breite ) ihren nördlichsten Punkt erreichen .
Auf der Rückfahrt soll eine Anzahl zum Theil von den früheren
Reisen her bekannte Fjords besucht werden , die mit ihren zahl¬
reichen Einbuchtungen , Schluchten und Bergpartien immer neue
Schönheiten und Naturgenüsse bieten . Bei der Heimkehr wird
der Kaiser nicht in Kiel , sondern in Wilhelmshaven , wahrscheinlich
am 2. August , ans Land steigen . Dr . Güßfeld hat sich am
3 . Juni nach Norwegen vorausbegcben und wird dem Kaiser un¬
gefähr in Bodö erwarten . Aus der persönlichen Umgebung des
Kaisers werden an der Reise theilnchmen : Oberst und Flügel¬
adjutant von Lippe als Stellvertreter des Chefs des Militärcabinets
v. Hahnke , der in dieser Zeit seine Tochter verheirathet , der Chef
des Marinecabinets Capitän z . S . Frhr . v . Senden Bibran , die
Flügeladjutanten v Kessel, v . Scholl , v . Kiderlen -Wächter
Die übrige Reisegesellschaft besteht aus dem Grafen v . Schlitz
gen . v . Görtz , Direktor der Kunstschule in Weimar , dem Grafen
zu Eulenburg , Königlich preußischen Gesandten in München , dem

Premirlieutenant im Garde - Kürassier - Regiment G . v. Hülsen ,
dem Marinemaler Saltzmann und — für den später « Theil
der Fahrt — dem Dr . Güßfeld .

Wilhelmshaven, 11 . Juni. Das Sommertheater hat für den
morgigen Sonntag ein sehr reichhaltiges Programm aufgestellt ,
das den Besuchern reiche Abwechslung und Unterhaltung bieten
wird . In schneller Folge sollen folgende kleinere Piöcen aufgefühlt
werden : Mein Mann sitzt im Reichstag , Madame Hutzenplutz ,
Aas Schönste sind die Weiber , Angely -Walzer , Der Burgei ihr
Jodler und Dienerschwänke . Die Direktion hat sich jedenfalls mit

Rücksicht auf das Schießfest von dem richtigen Grundsatz leiten
lassen : „ Wer Vieles bringt , wird Jedem etwas bringen . "

Wilhelmshaven, 11 . Juni. Wie schon mehrfach erwähnt,
wird die regelmäßige Dampfer -Verbindung Wilhelmshaven -Helgo¬
land am Sonnabend 18 . Juni eröffnet werden . Die großh .
oldenb . Eisenbahndirektion bringt dieser Linie , wie sie schon durch
Einlegung der Schnellzüge bekundet hat , das wärmste Interesse
entgegen . Sie hat dasselbe von Neuem dadurch bethätigt , daß sie
auf den Stationen Oldenburg und Bremen vom 18 . Juni bis
19 . September zum Zuge 2 » Rücksahrtskarten nach Helgoland
über Wilhelmshaven mit 45 tägiger Gültigkeitsdauer ausgeben läßt ,

Wilhelmshaven, 11 . Juni . Unserem ehemaligen bei uns
noch im besten Andenken stehenden Reichstagsabgeordneten , Herrn
Sanitätsrath Dr . Kruse zu Norderney , ist die Erlaubniß zur An¬
legung des Ritterkreuzes erster Klasse des Großherzoglich sächsi¬
schen Hausordens der Wachsamkeit oder vom weißen Falken er -
theilt worden .

Wilhelmshaven , 11 . Juni . Zwischen dem Kais . Postamt
Hierselbst und der Postagentur Fedderwarden ist der Unsallmelde -
dienst eingerichtet worden .

Wilhelmshaven, 10 Juni. Bei der Werft ist die Stelle eines
Bauaufsehers für das Annahme -Amt derselben sofort zu besetzen. Die
Anstellung erfolgt zunächst zu einer sechs monatlichen Probedienst -

lcistung gegen eine monatlich postllunrsrsrräo zahlbare Jahres -Re -
muneration von 1100 M . Nach günstig verlaufener Probezeit erfolgt
die etatsmäßige Anstellung als Bauaufseher . Als solcher erhält
der Betreffende ein Anfangsgehalt von 1100 M . , steigend bis zu
1500 M . und 180 M . Wohnungsgeldzuschuß . Bewerber müssen
nachzuweisen haben : allgemeine Kenntniß der Baumaterialien ,
Beherrschung der Dezimalrechnung , Kenntniß und Verwandlung
der Maße , die Befähigung der Berechnung von Flächen und körper¬
lichen Inhalten einfacher Körper , sowie im Uebrigen zu Bureau¬
arbeiten befähigt sein . Civilversorgungsberechtigte Militäranwärter
mit entsprechenden Kenntnissen wollen sich unter Vorlage eines selbst¬
geschriebenen Lebenslaufes , Führungsattestes des letzten militärischen
Vorgesetzten , eines ärztlichen Attestes und des Civilversorgungs -
bezw . Civilanstellungsscheines möglichst bald schriftlich an die hiesige
Kaiserliche Werft wenden .

s Wilhelmshaven , 11 . Juni . Folgende interessante Wette
wird am Sonntag , den 19 . d . Mts . , zum Austrag kommen . Ein
Mitglied des Oldenburger Radfahrer -Vereins hat sich erboten , die
Strecke von Oldenburg nach Wilhelmshaven , welche annähernd 66
km beträgt , per Rad in derselben Zeit zurückzulegen , welche ein
Reiter gebraucht , außerdem will der Radfahrer dem Reiter noch
einen Vorsprung von einer halben Stunde bewilligen . Der Ritt
wird am genannten Sonntag in aller Frühe von Oldenburg aus
erfolgen und dürfte die Ankunft in Wilhelmshaven gegen 12 Uhr
Mittags erfolgen . Eine ähnliche Wette ist vor Jahren schon ein¬
mal zum Austrag gebracht worden .

Wilhelmshaven , 11 . Juni. Die Erneuerung der Loose zur
I . Klasse der 187 . Königl . Preußischen Klassen Lotterie » deren
Ziehung am 5 . Juli beginnt , muß spätestens am 20 . Juni , Abends
6 Uhr , erfolgen .

Wilhelmshaven, 9 . Juni. Nach Erlaß des Krankenversicherungs¬
gesetzes vom Juni 1883 hat der Bundesrath beschlossen, um eine
Anleitung zur Aufstellung von Kassenstatuten zu geben und dadurch
die Durchführung des Gesetzes zu fördern , Entwürfe von Statuten
für eine Ortskrankenkasse und für eine Betriebs - (Fabrik -) Kranken¬
kasse aufzustellcn und zu veröffentlichen . Durch das Abänderungs¬
gesetz vom April dieses Jahres hat nun das Krankenversicherungs¬
gesetz so durchgreifende Veränderungen erfahren , daß eine Um¬
arbeitung der Mehrzahl der Kassenstatuten unabweisbar wird .
Nach den bisher gemachten Erfahrungen ist es angezeigt , für diese
Umarbeitung , sowie für die Aufstellung von Statuten etwa neu
entstehender Krankenkassen in ähnlicher Weise eine Anleitung zu
geben , wie für die erstmalige Errichtung der Kassen . Unter Vor¬
behalt der Vorlegung eines Statutenentwurfs für Betriebskranken -
kaffen hat der Reichskanzler dem Bundesrath den Entwurf eines
neuen Statuts für eine Ortskrankenkasse vorgelegt . Da das neue
Krankenkassengesetz am 1 . Januar k. I . in Kraft tritt und bis
dahin die Umarbeitung der Kassenstatuten erfolgt und genehmigt
sein muß , so ist dem Bundesrath möglichst schleunige Beschluß¬
fassung anempfohlen . Der Statutenentwurf , welcher sich genau
dem neuen Krankenkassengesetze anfügt , ist sehr umfangreich . Er

enthält 70 Paragraphen und jeder derselben ist mit besonderer
Erläuterung zum näheren Verständniß und zur praktischen Hand¬
habung versehen .

Wilhelmshaven, 10 . Jnni . Das Gesetz, betreffend die Ein¬
führung der Sonntagsruhe nach den Bestimmungen der Gewerbe¬
novelle , ist vom Handelsministerium den Ministerien des Innern
uud des Cultus vorgelegt worden und hat die Gegenzeichnung der
beiden Minister bereits erhalten . Wie die „ Allgemeine Fleischer -

Zeitung " aus bester Quelle mittheilen kann , wird das sehr um¬
fangreiche Gesetz Mitte nächster Woche publicirt werden und am
1 . Juli in Kraft treten .

Wilhelmshaven , 10 . Juni . S . M . S . „ Prinzeß Wilhelm "

ist am 8 . d . Mts . in den Verband der Manvverflottc getreten .
Bant , 10 . Juni . Die zweimalige Reinigung des Banker

Tiefs und Zuggrabens wird am Montag den 13 . Juni Nachmitt .
6 Uhr in Seetzen Wwe . Wirthshaus in Schaar öffentlich an den
Mindestfordernden ausverdungen .

Ass der ««s Her
zc Mfterfiel , 10 . Juni . Unser Hafen belebt sich allmählig

wieder . Außer kleineren Fahrzeugen gelangten für Herrn Gräpel
Hierselbst allein 7 Fahrzeuge , meist mit Holz aus Schweden und
Ostpreußen hier an . Torfkähne sind bis jetzt ausgeblieben .

Barel , 10 . Juni . Heute Vormittag trafen ht - r die Herren
Oberkammerrath Rüder und Gutsbesitzer Funch -Loy ein , um im
Vereine mit Herrn Landwirthschaftslehrer Thyen mit dem hiesigen
Magistrat über die Bedingungen wegen Uebergangcs der hiesigen
Landwirthschastsschule an den Skat zu verhandeln .

Wlttmund , 10 . Juni . Uebele Folgen hat für einen hiesigen
Gastwirth der Umstand gehabt , daß er am Chcnsreitage Gäste
über die Polizeistunde hinaus bewirthet hat . Es ist dieserh -rlb

zunächst eine Geldstrafe über ihn verhängt worden . Nachdem er
diese Strafe erlegt hatte , wird ihm jetzt noch die Erlaubniß zur
Abhaltung von Tanzmusik für das ganze Jahr versagt .

Esens , 11 . Juni . Ein entsetzlicher Unglückssall hat am
Dienstag Abend eine hiesige Familie betroffen . Der 16 jährige
Sohn der Ww . Dirks von hier gerieth in der Nähe Ogenbargens
unter einen mit Holz schwer beladenen Wagen und wurde von
den Rädern derart zerquetscht , daß der Tod sofort eintrat .

Emden , 10 . Juni . Gestern traten folgende fünf Logger ihre
erste diesjährige Reise an : „ Oldenburg "

, Thein , „ Westfalen " ,
Garrels , „ Minister Dr . Lucius "

, Böversen , „ Minister v . Scholz " ,
Lullen und „ Dr . Leers " , Freesemann . Es befinden sich jetzt
15 Logger draußen ; die Expedition der übrigen 4 Logger wird

morgen erfolgen .
Bremen , 10 . Juni . Vor der Strafkammer hatte sich der

Restaurateur Ahlert aus Bremerhaven , Inhaber der Singspielhalle
„ Tonhalle " daselbst wegen Betrugs und Urkundenfälschung zu

verantworten . Der Angeklagte ließ sich allabendlich von seinen
Kellnerlehrlingen nicht bloß das Geld sür Speisen und Getränke ,
sondern auch die Trinkgelder abliesern und rechnete dann

auf Grund eines von ihm geführten Buches nach einigen Monaten mit

diesen ab . Die Kellner trauten der Abrechnung nicht und führten
Gegenbücher , die denn auch mit den Ahlertschen zu ihren Ungunsten
nicht übereinstimmten . Es sind im Ganzen 4 Kellnerlehrlinge um

insgesamt 550 Mk . von ihrem Dienstherrn betrogen worden .
Derselbe wurde zu 2 Monaten Gefängniß , 1200 Mk . Geldbuße
und 1 Jahr Ehrverlust verurtheilt .

Hvrvurg , 6 . Juni. Der fiskalische Theil des Kehdinger
Moores , etwa 700 d » umfassend , soll colonisirt werden . Die

Kosten sind , einschließlich der Colonistenwohnungen , auf 700000 M

berechnet . Das Moor berührt die drei Kreise Neuhaus a . d . Oste ,
Kehdingen und Stade . Es ist ein Hochmoor und zieht sich vom

Eeestabhange bei Stade in die Marsch hinein . Die Ausführung
des Planes soll noch in diesem Jahre begonnen werden . Zunächst
wird mit der Herstellung eines Hauptentwässerungskanals und
vieler Seitcngräben der Anfang gemacht werden .

Hannover, 10 . Juni. Durch Erkenntnisse von hannoverschen
Bezirksregierungen , welche das Staatsministerium bestätigt hat ,
sowie durch Urtheil des Bezirksausschusses von Stade , das auf
eingelegte Berufung vom Oberverwaltungsgericht bestätigt worden ,
sind Führer der welfischen Agitation aus der Stellung als Krcis -

depntirte und als Mitglieder des Kreisausschusses entfernt worden .

DtrmtschttB .
— * Magdeburg , 8 . Juni . Bei einer Festlichkeit des Ath¬

letenklubs in Groß -Ottersleben passirte folgendes Unglück . Es -
wurde ein Pyramidenbau ausgeführt , bei dem unten ein Mitglied
stand , welches drei andere auf feinen Schultern tragen mußte . Der
in der Mitte von diesen dreien stehende Turner hsntirte außerdem
noch mit einem Kugelstab . Durch die Bewegungen des Kugelstabs
kam der Untenstehende aus seiner Stellung , er stürzte vornüber ,
die Anderen auf denselben . Der elftere erlitt hierbei einen Bruch
des Kreuzes und ein Zerplatzen der Netzhaut . ZEr ist bald darau

verstorben .
— * München , 10 . Juni . Im Bergwerk Hausham bei

Miesbach wurden vorgestern das Schlachtgebäude und die umlie --

genden Häuser durch einen heftigen Stoß erschüttert . Zwölf Ar¬
beiter wurden verschüttet . Die Rettungsarbeiten waren bisher
erfolglos .

— * Genf , 10 . Juni . In der chemischen Fabrik von Stal

u . Co ereignete sich eine Explosion , durch welche der Besitzer
und vier Arbeiter getödtet und siebzehn Personen verwundet
wurden .

— * Rom , 9 . Juni . Ein fürchterlicher Hagelschlag hat die

ganz Ernte der fruchtbaren Ebene zwischen Ferrara und Ravenna

vernichtet . Der Senator Pasolini erleidet allein einen Schaden
von 20 000 Lire .

— * Lille , 9 . Juni . Die große Wollfabrik von Sandrart

ist abgebrannt . Das Feuer brach während der Arbeit aus . 600
Arbeiter mußten sich durch die Fenster retten , wobei 17 Ver¬

letzungen vorgekommen sind . Die Fabrik und alle Vorräthe , die

auf 3 Millionen Francs geschätzt werden , sind vernichtet . Das

Feuer soll , wie verlautet , von entlassenen Arbeitern angelegt wor¬
den sein.

— * L ondo n , 10 . Juni . Wie das „ Reutersche Büreau "

erfährt , ist dem Auswärtigen Amt keine Nachricht zugegangen , die
das Gerücht von : Tode Emin Paschas bestätigte . Es wird hier
die Richtigkeit der Meldung bezweifelt .

Kirchliche R s H r t rtz t e o .
Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .

Trinitatis .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine -Stationspfarrer Gödel .

Katholische Marine - Garnison - Gemelndc .

Heilige Messe und Predigt um 6 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um 9l/ , Uhr . (Text : Rom . 11 , 33 — 36 .)
Jahns , Pastor .

Kirchen gemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .

B a p t i st e n - G e m e i n d e.
Vorm . 10 Uhr Und Nachm . 4 Uhr Gottesdienst .
Nachmittags 2 Uhr Sonntagsschule .

Abends 8 Uhr Gesangstunde .
Methodisten - Gemeinde .

Verl . Gökerstraße 22 .
Gottesdienst um 10 Uhr .
Nachmittags ll / 2 Uhr : Sonntagschule .
Nachmittags 5 Uhr : Gottesdienst .
Abends 8 Uhr : Jünglings - und Männerverein .

O . L indner , Prediger .

Angekommene Schiffe .
Im alten Hafen :

Am 9 . Juni . Fortuna, H . RSber von Spieckeroog leer .
Im neuen Hafen :

Am 10 . Junt . Margaretha . I . v . Riegen von Freiburg mit Mauersteinen .
„ Chans H . I . Segele: „ „ „ „

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Am Sonntag , 12 . Juri : Vorm . 1 .54 , Nachm . 2 .09 .
Am Montag , 18 . Juni . Vorm . 2.32 . Nachm . 2 .43 .

Braut -Seidenftoffe schwarz, weiß, «iSme rc. — von
65 Pfg . bis M . 22.85 — glatte und Damaste ,c. (ca . 300 versch . Oual .
u . DrSpos .) versendet roben- und stückweise Porto- und zollfrei daS Fabrik-
Dspot 01. Lenukberx (K- u . K- Hofltef .) LNrivll. Muster umgehend.
Doppeltes Briefporto nach der Schweiz .

Steckbrief .
Der im Signalement näher bezeich¬

net « Matrose der 2 . Klasse des Sol¬
datenstandes Wilhelm , Friedrich ,
Johann Clandtt , hat sich am 4 . ds .
Mts . , Mittags heimlich aus der Kaserne
entfernt und liegt , da derselbe bis jetzt
nicht wieder zurückgemeldet tst , der Ver¬
dacht der Fahnenflucht vor .

Die Behörden ersucht die Abtheilung
daher dienstergebenst , nach dem p . Claudy
gefälligst Recherchen anstellen und den¬
selben im Betretungsfalle an die nächste
Militär -Behörde abliefern zu wollen .

Signalement :
Vor - u . Zuname : Wilhelm , Friedrich ,

Johann Claudy .
Geboren zu Dammerkirch , Kreis Mühl¬

hausen .
Alter : 20 Jahre , 3 Monate , 2 Tage .
Gestalt : groß .
Haare : blond .

Stirne : breit .
Augenbrauen : dunkelblond .
Augen : blau .
Nase : gewöhnlich .
Mund : gewöhnlich .
Bart : fehlt .
Zähne : gut .
Kinn : rund .
Gesichtsbildung : oval , geschwollen .
Gesichtsfarbe : blaß .
Sprache : deutsch .
Besondere Kennzeichen : keine.
Anzug : weiße Arbeitsblouse , weiße

Hose , blaues Hemd , blaue Mütze
ohne Mützenband .

Kaiserliches Kommando
der 1. Abtheilung

der II . Matrosendiviffon .
da Fcnseca Wollheim .

Straßensperre.
Wegen Umlegens der Gelelseüber¬

gänge wird im Laufe der nächsten bezw .

der darauffolgenden Woche die Wall¬
straße zwischen Bahnhofs - und Königs¬
straße , sowie nach deren Fertigstellung
die Gökerstraße zwischen Thor 2 und
dem Annahme -Amt für Fuhrwerk und
Reiter gesperrt .

Wilhelmshaven , den 11 . Juni 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

Gldkibmg. ZtMsbchn.

Von Sonntag , den 12 . Juni d . I .
an und bis weiter jeden Sonntag , wird
von Varel nach Wilhelmshaven ein
Sonderpersonenzug mit 1 .— 3 . Klasse
befördert , zu welchem die gewöhnlichen

Fahrkarten Gültigkeit Haber .
Varel Abfahrt 9 .65 Abends .
Dangastermoor „ 10 .00 „
Ellenserdamm „ 10 . 10 „
Sande „ 10 .20
Marlensiel „ 10 .25
Bant Ankunft 10 .30
Wilhelmshaven „ 10 . 35

Oldenburg , den 8 . Juni 1892 .

Großherzogliche
Eisenbahn-Direktion .

Bekanntmachung.
Die Lieferung der Fenster - und Thür¬

beschläge für den Neubau des Rath¬
hauses soll vergeben werden .

Angebote sind uns bis

Montag , den 20 . d. Mts . ,
Mittags LS Uhr ,

einzureichen .
Die Lieferungsbedingungen können

während der Dienststundeu in unserem
Büreau eingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 4 . Juni 1892 .

Der Maigstrat.
O e tke n .

Skkanntmachung.
Zum 1 . Juli d . I . haben wir eine

Nachtw achterstelle neu zu besetzen .
Gehalt 75 M . monatlich .
Bewerber wollen sich unter Bei¬

fügung ihrer Zeugnisse bis 25 . d . M .
schriftlich bei uns melden .

Wilhelmshaven , den 10 . Juni 1892 .

Der Magistrat .
O e t k e n .

Zu vermiethen
auf sofort eine Wohmmg in der
Nähe der Hafen - Kaserne pro kwoo
zu 240 Mk . Altendeichsweg 1 .



Dossier kslä-l-ollens , iVeima,-. Kottens, ^ ' -«
"^ 7' »" ÜU> kuklibsni,.

Bekanntmachung.
Für den städtischen Dampfer Eck¬

warden wird zum Antritt am 10 . Juli
d . I - ein Maschinist gesucht .

Schriftliche Bewerbungen nebst Zeug¬
nissen sind dem Unterzeichneten bis
zum 1 . Juli d . I . einzureichen .

Wilhelmshaven , den 11 . Juni 1892 .
Der Magistrat.

Oetken .

Bekanntmachung .
Die diesjährige öffentliche unentgelt¬

liche IMVf « Ug (Erstimpfung und
Wiederimpfung ) wird durch den Jmpf -
arzt Dr . med . Rühmekorb zu Neuende
vorgenommen wie folgt :

Am Mittwoch , den 22 . Juni , Nach¬
mittags 3 Uhr , in Ammen Wirthshause
zu Fedderwarden ;

Controltermin am Freitag , den 1 .
Juli , Nachmittags 3 Uhr .

Am Freitag , den 24 . Juni , Nach¬
mittags 3 Uhr , in Wittwe Heuermann
Wirthshause zu Rüst er siel ;

Controltermin am Freitag , den 1 .
Juli , Nachm . 44/z Uhr .

Am Montag , den 27 . Juni , Nachm .
3 Uhr , in Taddiken Wirthshause zu
Sande ;

Controltermin am Montag , den 4 .
Juli , Nachm . 3 Uhr .

Am Montag , den 27 . Juni , Nachm .
41/2 Uhr , in Kaß Wirthshause zu
Mariensiel ;

Controltermin am Montag , den 4 .
Juli , Nachm . 41/2 Uhr .

Am Mittwoch , den 29 . Juni , Nachm .
3 Uhr , in Sadewaffer Wirthshause zu
Tonndeich ;

Controltermin am Donnerstag , den
7 . Juli , Nachm . 3 Uhr .

Am Donnerstag , den 30 . Juni , Nachm .
3 Uhr , in Thumann Wirthshause zu
Heppens ;

Controltermin am Donnerstag , den
7 . Juli , Nachm . 41/2 Uhr .

Amt Jever , 8 . Juni 1892 .
Zedeli us .

Verkauf .
Das der Ehefrau MatschoS ge¬

hörige , zu Kopperhörn , an der Chaussee
belegene Grundstück mit dem darauf
befindlichen Wohnhause nebst Schlacht¬
haus und Nebengebäude , Art . Nr . 306
der Gemeinde Neuende , wird am

A«MtrstilS,d. 23. i>. M.,
Morgens 10 Uhr ,

im Sitzungszimmer des Großh . Amts¬
gerichts Jever , Abth . III im Wege der
Zwangsversteigerung zum zweiten Male

zum Verkaufe aufgesetzt , « nd Wird
alSdaun der Zuschlag unbedingt
ertheitt

Das erst vor einigen Jahren erbaute
Wohnhaus ist 3stückig und ganz unter¬
kellert ; dasselbe enthält 9 Familien¬
wohnungen und zwei große Läden ;
wegen der günstigen Lage und der vor¬
handenen Läden eignet das Haus sich
zu jedem Geschäfte , auch darf der An¬
kauf desselben als gute Kapitalanlage
empfohlen werden .

Jever , 11 . Juni 1892.
A . Ttiemens , Rechnungssteller .

Zu
auf sofort resp . später ein seines , freund !
möblirtes

Zimmer mit Cabinei .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Au vermiethen
eine schöne Unterwohnung zum
1 . August .

Friedrich Gutzeit , Heppens
Aval Heul keil !

Jeder Tourist , Jäger , Spaziergänger
und Ausflügler versäume nicht , sich mit
dem patentirten

Llluristeil -Ferliskher
zu versehen . Derselbe besteht nur aus
zwei Gläsern , welche beide in der Westen¬
tasche bequem placirt werden können .
Durch einfaches Festklemmen mittelst der

angebrachten Federn auf jedem beliebigen
Spazierstock erhält man ein vorzügliches
Fernrohr , welches an Schärfe und

Klarheit die besten Feldstecher erreicht ,
an Einfachheit und Billigkeit aber alles

bisher Dagewesene übertrifft .
Die patentirten Touristen -Fernseher

sind zu dem Preise von S Mark pro
Stück in Wilhelmshaven einzig und
allein bei

G . Menst,
Optiker , Marktstraße 31

käuflich.
Ferner empfehle : Rathenower Brillen ,

Pincenez , Stuben - , Bade - und Fenster -

Thermometer , sowie Schieß - , Schutz -

und Unfall -Brillen in großer Auswahl .
D . O .

Zu vermiethen
sofort oder später eine Oberwoh - °
MMg . Heppens , Altemarktstr . 66 . u

Zu vermiethen
eine kleine Uuterwohnuna zum
1 . Juli und eine Oberwohnnng
auf gleich oder später . r

Ww . Geegert , x
Neubrcmen , Bremerstr . Nr . 7 .

Ein großes , gut

miMrles Ummer .
zu vermiethen . Zu erfragen bei

s
Frau Uhrmacher Friffe ,

Roonstr . 80 , i . Laden .

Zu vermiethen (
eine möbl . Stube und Schlafstube z . g
15 . oder 1 . Juli Gökerstr . 18 .

Eine gut möbl. Stube
nebst Schlafzimmer mit separatem Ein¬
gang ist auf gleich oder 15 . z « ver - "

miethen Kaiserstr . Nr . 72.
^

Zu vermiethen
aus sofort oder später eine schön deco-
rirte Wohnung im Hinterhaus . n

Näheres Roonstraße 3 , I . tt

Zu vermiethen ;
eine freundliche EtagenWohUNNg
von 3 Räumen nebst Zubehör Pr . sofort
oder 1 . August Ulmenstr . 3 . ff

Zu vermiethen
zum 1 . August eine schöne WvhNNNg ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche nebst
reicht . Zubeh . Preis 300 Mark incl .
Wassergeld . Sievers , Peterstr . 3 . ^

8 ^ Zu vermiethen ;
eine Wohnung

Altestrasse Nr . 1a

Das Haus
Kronprinzenstr . 3 unter den günstigsten
Bedingungen z . 1 . Okt . od . früher zu U

verkaufe « od . zu vermiethen . Näh. das.

Zu vermiethen ,
auf gleich oder 15 . Juni ein möblirtes ^

Zimmer nebst Kabinet ( schöne Aus¬
sicht) für 1 oder 2 Herren

Wilhelmstraße 5 , II .

Z « vermiethen
zum 1 . August eine Etagen -Woh -
NNNg, bestehend aus 4 Räumen nebst
Zubehör ; eine UuterWohNNNg , be¬
stehend aus 3 Räumen nebst Zubehör .
I . H . Funke , Banterstr. 7 , b . Bahnhof. ^

Zu vermietheu '
zum 1 . Juli oder sofort eine Ober -
Wohnung Verl . Gökerstr. 20 . Näh.
bei I . Grützmacher daselbst .

Eine Wittwe sucht eine

Unterwohnung
von 4 — 5 Räumen , im Preise von 300
bis 400 Mark (separater Eingang ) im I
preußischen Gebiet . Offerten unter
« L 7V an die Exp . d . Bl .

Zu verlaufen
eine milchgebende Ziege .

Banr , Werftstraße 7 .

Gesucht .
zum 1 . Llptor . rin nettes Mädchen
für eine Herrschaft in Berlin . ,

Zerfnss , Nachw . -Bnre^ u . t

Gesucht
auf sofort ein Junge von 15 — l 7 s
Jahren in mein Blergeschäfr .

Ulmenstr . 1 .

Lommir.
Per sofortige » Antritt suche

ich einen tücht . junge » Mann
für ein gr . Unteroffizier -Cassiuo
als

Verkäufer
gegen hohes Salair . Bewerber
mit prima Zeugnissen « . etwas
kautionsfähig erhalten den Vor¬
zug «

1 8 . ttvnsolion ,
Spezial -Bureau für Kanflente ,

Roonstrasse Nr . 8S .

ruf sogleich ein anständiges Dienst '

Fr . Wolfs Theater
nus dem Schießplatz .

Gesucht
^ ruvläl .

Gesucht
Frau Rahlwes , Roonstr . 11 .

Ich suche sofort

ü . Vkeillnvr .
Gesucht

Siebje , Börsenstraße 3

Gesucht

Lothringen 64 .

20 bis 25 Mann
können

8 . THUM «« »», Gastwirth,
Heppens

Logis
»gen Mann

Marktstraße 16 , Part .

Guter Lsgis
junge Leute Neues » . 11 .

Von heute Nachmittag 4 Uhr an

Hühner anskegeln .
Sonntag von Mittag an

ZA Lls ZZ
npfiehlt die Bäckerei u . Conditi
ei von

H . Rannen , Peterstr. 84.

Lager komplei
fertiger Särge .

2K ^ oplesn .

Ein ebenso wohl¬
schmeckendesals auch
gesundes

8ommer-
KvleSnk

bereitet man sich
durch Zuguß des

vorzüglichen
Bitter -

Liqnenrs
genannt

h'ksto-
mse

von Dr . med.
Schrömbgenszu
einem Glas Zucker-
Wasser oder kohlen -

1V Medaillen , saurem Mineral¬
wasser mit Zuckerzusatz . Nicht minder
ist in der heissen Jahreszeit der

regelmäßige Genuß von ein dis zwei
Glas L 'estomac vor oder gleich nach
Tisch , sowie Abends vor dem Schlafen¬
gehen und nach starten Wein - und Bier¬
genuß empfohlen .

Zu haben in Wilhelmshaven bei den
Herren Ludwig Janssen , Gebr .
Mencke , Heinrich Dirks , G .
Lutter , Stadtth . Neuheppens.

Für gut gepflückte

ltainillsn
zahlen 15 Pfg . pro Pfund

die Apotheken in Bant.

MU " Bitte ausschneiden und aufbewahren. UWE
Versicherung gegen Feuerschaden , auch gegen Blitzschlag im

Freien , z. B . für Vieh

ÜmlMie NlltlMlll'NrrslcherulltzS 'Geskllschast in Stettin.
Errichtet 1845

Grundkapital 9000000 Mk . , Garantiefonds Ende 1890
16667000 Mk., Versicherungskapital 1890 3970635000 Mk.

kesedslts -keMUsIk m üen leiden 20 ladren .

Jabr

1872
1873
1874
1875
1876
1877
1878
1879
1880
1881
1882
1883
1884
1885
1886
1887
1888
1889
1890
1891

Bers .-Lap .
tncl.

Ueberträge.

1,580 Rill .
1,696 „
1,835 „
1,984 „
2,146 „
2,266 „
2,392 „
2,482 „
2,536 „
2,695 „
2,763 „
2,936 „
2,920 „
2,936 „
3,067 „
3,238 „
3,403 „
3,676 , .
3,970 „
4,368 „

Einnahme».

Prämien incl .
Ueberträge.

2,690,781
2,846,972
2,989,029
3,052,662
3,195,671
3,363,544
3,421,491
3,520,732
3,691,849
3,944,609
4,295,935
4,636,219
4,605,625
4,872,415
4,920,345
5,322,221
5,615,494
6,122,652
6,542,539
6,931,981

Zinsen u . s.
Einnahmen .

Total.

191,139
199 .943
201,129
202,022
199,434
210,617
202 .943
201,626
265,225
219 .848
203,257
208,716
211,858
215,786
211,841
211,427
213 .849
216,581
224,406
276,932

2,881,920
3,046,915
3,190,159
3,254,684
3,395,106
3,574,162
3,624,435
3,722,359
3,957,074
4,164,458
4,499,193
4,844,936
4,817,484
5,088,202
5,132,187
5,533 .648
5,829 (343
6,339,234
6,766,945
7,208 .913

Dtvt -
dmd«

Reserven Gewinn. °/» von
Paar-
Ein-

schuß .
ii 1,927,801 73 415,362 iß
69 1,947,096 43 575,618 25 25
11 1,938,788 55 438,255 75 IS
73 2,060,204 65 425,062 50 18
43 2,095,203 63 565,687 50 24
49 2,197,461 63 471,937 50 20
38 2,237,289 63 425,062 50 18
47 2,347,591 13 425,062 50 18
86 2,379,751 82 354,750 — 15
02 2,504,779 43 284,437 50 12
24 2,634,052 30 425,062 50 18
15 2,701,490 20 425,062 50 18
31 2,725,210 92 660,375 — 25
72 2,881,993 68 677,708 33 26
23 2,955,125 33 679,791 66 24
81 3,056,472 63 525,104 17 20
75 3,270,136 77 693,296 88 24
23 3,406,536 66 456,486 38 16
69 3,498,168 49 584,500 — 22
60 3,683,973 31 386,839 36 15

der Versicherungs -Anträge zu niedrigsten Prämiensätzen empfiehlt sich
der hiesige Vertreter

ff . 8 . LlKlbvrt «,
z . Z wohnhaft Banterftrasse

Burg Hohenzollerm .

TlMMIlslK)
bei stark beschirm Orchester.

Anfang « Uhr . Entree SV Pf ., wofür Getränke .
Hochachtungsvoll

W . Üorlmn .

LnMtss klaismell . Mr Linckor rmä lirnulrv mit Nilclr xskoobt
spsciolt MÄAnst — krliiilit ckks ^ srckaallelilrvlt Ävr Ulen »

In 6o1onial-n. vroA.-LälA. Vi n. Vr kkä . snA L 60 n. 30 ktz .

Wichtig für alle Stände !
Allen hochgeschätzten Herrschasten , Restaurateuren von Wilhelmshaven und

Umgegend die ergebenste Anzeige , daß ich hier _

WM" LNNL 8vk »LSS88rtS8t "Mk
mit einer grossen Auswahl

echtem Porzellan u. Steingut
nebst Tspfgefchirr

eingetroffen bin . Da ich meine Waare nur von den größten Fabriken persönlich
und gegen Kasse cinkaufe , so bin ich in den Stand gesetzt, AlleS billig ab¬

geben zu können . Ich verkaufe grosse Speiseteller , tief und flach , per Dtzd .

von l
'
Mk . an , grosse Portions -Tassen L Itck . von >5 Pfg . an , grosse

echte Porzellan -Tassen von 25 Pm . an , einen großen Posten Milch -
töpfe gebe , ehr billig ab , echte Blumentöpfe , Porzellan , fein bemalt
l,50 Mk . an , bunt Steingut 1,25 Mk . an , sowie in Waschgeschirre « ,

Taffen und Tafelservieen die grösste Auswahl, . ^ , ,
Es wird auch allgemein bekannt !eio , d ß ich schon seit 10 fahren nach

hier komme und keine sogenannte Marktschreierei treibe , sondern daß Alles auf

Wahrheit beruht . Deshalb beeile sich eine jede Herrschaft , das Lager in Augen¬

schein zu nehmen und ihren Bedarf eivzukaufen .
Der Platz befindet sich dem Haufe des Herr » Kaufmann

Hoting gegenüber
Es viiret um zahlreiche Abnahme

Staubmäntel
und

schwarze Spitzen-Umhänge
sind neu eingetroffen .

L .
Roonstraße 103 .

Die billigsten « . besten

jede * Art
als :

Bettstelle « mit u ohne Matratzen ,
Stühle , Kleiderschränke , gm ge
arbeitete 8 « p Ü » 8 , schon von
38 Mk . an empfiehlt

vis « ,
Möbel -Magazin ,

Roonstr . 15 .

Znm 1. Juli
eine Oberwohmmg zu vermiethen .

Zu erfragen Marktstraße 16 .

(Stück 20 - 30 kk .)
smpösklts mpL solr

Herrn. Lrers-okm,
Vvbr. Dirks 8 »etil .

Steppdecken !
Bezug von geblümtem EretoMW pr .

Stück 5 Mk . ;
Bezug von reinwoll . Satin Pr . Stück

12 >/z Mk .

L Ti
Roonstraße 103 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für Laden
und Haushalt Köntgstraße 56 .



1

mf dem SchikWplahe m Äadtthkile

Dortmunder Sieres
.

Zu regem Besuche ladet ergebenst ein
Hochachtungsvoll

Empfehle noch in der Bierhalle

Kaffee, vorzüglichen Mailrank , Sect
in Gläsern , ü Glas 50 Pf .

j8p « L8vKr » L tS L8t » U» 8K « IvKt .
"

Tgs
D . O .

per kluiiä 160 kk. ,

per kkuuä 60 kk.,

por kkmiä 60 ?1
erdislt unä emMelilt lützlieli kiiseii

Hvrn ». Lrotvoka »,
Otzdr . Virk8 Mottk .

Im MngßgksNst verhStet
trafen dieser Tage noch mehrere große Sendungen

Dtrinen - iLoiifsctisir
ein . Um damit so schnell als möglich zu räumen , verkaufe !
Neuheiten in

N » N » VIL . lAHRLSttS ,
Vau » « » UIinIiLnKv -

LvKv » 1? » Lv1 « t8 ,
MLuleL sto . st «

zu direkten Fabrikpreisen . Es ist dies eine Offerte , die ich !
meiner werthen Kundschaft ganz besonders als Gelegenheitskauf

empfehle .

Mus SM Al . Uhilipsun UM.
Wilhelmshaven , Bismarckstraße IS .

Ein jeder überzeuge sich , daß die
von mir gebrannten Kaffee 's von mir
selbst geröstet werden und nur aus ge¬
sunden , kräftigen Bohnen bestehen .

Ich empfehle

Java zu Mk. 1,80,
Costarica „ „ 1,70 ,
Savanilla „ „ 1,50,
Rio „ „ 1,40

per Pfund gebr . Kaffee .

L . Vitts .
Bestes raffiv .

Petroleum ,
L Liter

E . I . Um «M ,
Willielmsltstliösi » Kelfsri .

87 « - / . srr

8tsngen - 8p3 i
'

gk !
,

pvr kkuuä 66 kk .

empüödlt

8sro » . Lrotvokn » ,
Otzdr . Oirk8 Mokk .

Schühenfeff zu Jever.
Das diesjährige Schützenfest wird in der Zeit vom 27 . bis zum

31 . Juli abgehalten , und wird am letzten Tage damit auch das

Wanderwettschießen des Oldenburger Schützenbundes verbunden .
Zur Verpachtung der Budenplätze wird hiermit Termin auf

Mittwoch , den 22 . Juni , Nachmittags 3 Uhr,
auf dem Schützenplatze angesetzt .

Bemerkt wird noch, daß nur ein Karoussel zugelassen wird und
daß der Platz dazu bereits vergeben ist .

Für Schaubuden , wenn dieselben wirklich Sehenswürdigkeiten
enthalten , wird Pachtgeld nicht gehoben , auch kann unter Umständen
noch eine angemessene Vergütung gewährt werden .

Jever , den 1 . Juni 1892
Die Lvllmii88ioll äe8 LeMrevverems .

Bade - Handtücher
von 65 Pf . an ,

Bade -Laken ,
Badestoff meterweise ,

Badehofen « . Badeanzüge .
M . ILLGLLGr ,

Rovnstraße 103 .

(Burg Hohenzollern .)
Direktion : C . Karutz .

Sonntag , den 12 Juni 1892 :

grotze
Wie - Darstellung ,
Theater - und Spezialitäten -
Borträge oder eine Dampf¬
wagenfahrt durch die Theater¬

wett .
1 . „ Mein Mann sitzt im Reichstag " ,

Schwank von Rudolph Hahn ' ;
2 . „ Madame Hutzenplutz " , Soloscene

mit Gesang von R . Thiele ;
3 . „ Das Schönste sind die Weiber " ;
4 . „ Angely -Walzer " ;
5 . „ Der Burgie ihr Jodler .

Zum Schluß :
6 . „ Dienerschwänke " oder „ lachende

Charaktere "
, Posse mit Gesang von

Jacobsohn .
Kassenöffnung 3 Uhr . Anfang 4 Uhr .

Montag , den 13 . Juni 1892 :

„Mein Geld",
Posse mit Gesang u . Tanz in 3 Akten

und 6 Bildern von Emil Pohl .
Kassevöffnung 7 Uhr . Anfang . 8 Uhr .

Einem hochgeehrten Publikum Wilhelmshavens die ergebene An
zeige, daß ich zum Schießfeste wieder mit einem wohlaffortirten Lager

Horrig - und Lebkuchen
eingetroffen bin . — Empfehle :

dicke» Honigkuchen Per Pfd . zu 40 Pf . , Apfilanti
mit Mündel « Per Kfd . 80 Pf . , Stücken Pfeffer¬
kuchen per Pfd . zu 40 Pf . , 3 Pfd . für I Mk .,

sowie alle anderen Sorten zu billigen Preisen .
Hochachtungsvoll

Varel.
Den geehrten Bewohnern von Wilhelmshaven die ergebene An¬

zeige, daß wir zum diesjährigen Schießseste eine große Parthie

bs ' Wsmr AZMMirt «

löMMMil
zum Verkauf ausgestellt haben und dieselben billig abgeben werden .

Empfehlen Einmachtöpfe von 20 Pf . an , Buttertöpfe , Schüsseln
von 10 Pf . an , Bundtöpfe 6 im Bund für 50 Pf . , Reibe -Satten ,
Henkel - Satten , Formen , Kochtöpfe .

Stand gegenüber dem Weißwaarengeschäft von F . Eisenblätter
in der Mühlenstraße

Um zahlreichen Zuspruch bitten

11 . MMtt , » 1. Aiokaitlis

aus Bremen .
Bitte genau auf die Firma zu achten .

Hundt-, Mn - und KWtk-Thcakr
ist wieder eingetroffen und wird während des Schießfestes täglich 3

Vorstellungen geben
Nachmittags 4 , 6 und Adeuds 8 Uhr.

Preise der Platze : Reservirter Platz 1 Mk . , 1 . Platz 80 Pf .,
2 . Platz 60 Pf . , 3 . Platz 30 Pf . , Kinder zahlen die Hälfte .

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

/ > . Direktor.

Mährend des Kchießfestes.
_ Das

Deutschlands größtes mechanisches Theater ,
hat hier während des Schießfestes Aufstellung genommen .

Täglich 3 große Vorstellungen , um 4 , 6 und 8 Uhr .
Preist der Plötze : 1 . Platz 75 Pfg . , 2 . Platz 50 Pfg . , 3 . Platz 25 Pfg

Kinder zahlen auf allen Plätzen die Hälfte .

Zu zahlreichem Besuch ladet ganz ergebenst ein

E . G . m. b . H .

Außerordentliche General - Versammlung
am Sonntag , dev 19 . Juni 1892 , Nachm. 2^ Uhr,

im Lokale des Herr« Llvlle « »»» » zur Arche.
Tagesordnung :

1. Ergänzuugswahl des Vorstandes .
2 Ergünznngswahl des Anfsichtsrathes

Der Aufsjchtsrath .
Bor sitzender .

NL Die Müglieter haben sich als stlche zu legjtimiren .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven .

Rv -Kmilg -leeM
Montag , d . 13 . Juni , Ab :nds 8 ^ 2 Uhr

Gefangs-UeVungsstunde
im Parkrestaurant .

Das Erscheinen sämmtlichcr Mit¬
glieder dringend erwünscht .

_ Vorstnil «! .

Optskrmnkeiikasse
der

Awwerer, ^kodier,
Uoksrdelter

MS vervsMer KeverLe
2U Mde !w8dLveii .

Wegen bevorstehender Auflösung der
Kasse werden alle Diejenigen , welche
noch Forderung an die Kasse haben ,
hierdurch ersucht , ihre Rechnungen bis
zum IS . d . Mts . dem Kassenvorstand
einznreichen , auch sind bis zu diesem
Termine alle rückständigen Beiträge
an die Kasse abzuführen .

_ Der Vorstsva.
Ovtskvankenkasse

der Zimmerer , Tischler ,
Holzarbeiter

und verwandten Gewerke
zn Wilhelmshaven .

kmAsMMl «
am Sonnabend , den 18 . d M .

Abends 8 Uhr
in Burg Hohenzollern .

Tagesordnung :
Auflösung der Kasse,

vor VorÄsna .
Feinste Pariser

Gummi -Artikel
empfiehlt billigst ; illustr . Preis ! , gratis .

G . Heudelsohn, Berlin 8 . 14 .

ö . f . llulllmsnn ,
17. L!8marok8lrL886 17.
Neuaniagen und Reparaturen von

elektrischen Klingel - und Telephon¬
leitungen , sowie Reparaturen an Näh¬
maschinen werden schnell und dauer¬
haft ausgeführt von

8 . k. kulilm -mn,
ÜEllkisnklrde Nrülslt um! inM -

88auntI1ebv
WOsUimni -^ rlikel ^

F . Lvrlla,
Lrkonaplnir 28 Pi-vlslistv gratis.
LeZinit das nüLbstsn vorborsitonckvn

RuüiiiV « - ttvliiüi »
äon 1 . lluli er . AnmöläuuASQ Lönnsn
nur bis cksbin börüoksiobtiZt rvsräsn .

Mborss LöniAstiussö 56 .
Lvrtviv ,

Nusobinön -Obsr -In ^ önidur » . D -

Heöurts Anzeige.
Die glückliche Geburt eines kräftigen

Knaben
zeigen hocherfreut an

Masch .-Unter -Jngenieur I ' Iattsr «
und Frau , Anna geb. Schmidt .

Todes -Anzeige.
Gestern Nachmittag 3i/ , Uhr

wurde unser lieber Sohn und
Bruder

im Alter von 18 . Jahren durch
den Tod von seinem langen schwe¬
rem Leiden erlöst .

Um stille Theilnahme bitten
H. Bührmarm u Frau

geb . Eckhoff
nebst Angehörigen .

Bant , Sedan , 11 . Juni 1892 .
Die Beerdigung findet am

Dienstag , Nachmittags 2 ^ Uhr ,
vom Trauerhause , Schützeustr . 9 ,
aus statt .

Aachruf !
Am 10 . d . M . verstarb plötzlich

und unerwartet der Civil -Matrose

Gustav Krehmer .
Als strebsames Veretnsmitglied

tief betrauert von den Mitgliedern
des Vereins „ Kompaß "

, welche
dem Verstorbenen stets ein treues
Andenken bewahren werden .

Wilhelmshaven , d . 11 . Juni 1892
Der Vorstand .

Hierzu eine Beilage .



Mage zu Nr. 138 des „Wilhelmshavener Tageblattes
".

— _ Sonntag , den 12 . Juni 1892 . _
Die Glucksjäger.

Roman von Alexander Römer .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Fritz Behrens stand vor ihr , er hatte sie auf die Zeitungs¬

rezension aufmerksam gemacht und erzählte ihr jetzt, daß Herr
Merlinsky bereits wieder in Berlin sei Verschiedene Arbeiter
aus der Fabrik hätten ihn gesehen und gesprochen . Er sollte
aber sehr hochmüthig geworden sein, seit er nun in der Fremde
gewesen und wirklich aufgetreten war und die Taschen voll Gold
habe . Ganz kolossal viel Geld verdiene er , er wühle nur so da¬
rin , und — der Berichterstatter zögerte einen Augenblick , er sah
mit forschendem Blick auf Kordelia , welche ihr Antlitz noch tief
über die Zeitung beugte — man redet ja schon davon , daß er
eine vornehme Heirath machen wolle .

Kordelia zuckte zusammen , sie war sehr blaß . „ Mit der
Miß, " sagte sie , „die ihn vom Schmiedehammer weggeholt und
hat studieren lassen ? "

„ Ach nein , mit der nicht, " erwiderte Fritz langsam , „ die
Miß ist wohl selber reich genug und hat andere Dinge im Kopf
— die schafft viel rechtschaffen Gutes . Ich habe sie oft mit dem
Herrn v . Wildau gesehen , unserem neuen Direktor — und allen
Respekt , vor der ziehe ich den Hut — aber da in ihrem Hause
hat der Anton eine Komtesse kennen gelernt , ein rothhaariges
Fräulein mit Augen im Kopf wie Karfunkelsteine . Mit der soll
er ja sehr vertraut sein , ihren Vater , einen Grafen , hat er in
Dingsda kennen gelernt — seinen Reden nach zu urtheilen ist die
Sache beinahe fertig . "

Kordelia schwieg , aber ihre Hände zitterten , während sie an¬
fing , die feinen Spitzen zu ordnen .

„ Fräulein Kordel , Sie nehmen sich den Kram doch nicht
mehr zu Herzen, " sagte Fritz stockend und kratzte seinen blonden
Kopf , „ Sie - "

„ Ja , Behrens , ich — ich kann ohne ihn fertig werden , gott¬
lob !" erwiderte Kordelia und blickte auf mit festem, ruhigem Ge¬
sicht, „ und mir bricht das Herz auch nicht darüber , denn ich habe
meine Arbeit . Aber ich habe ihn ehemals sehr lieb gehabt , als
er noch ein braver tüchtiger Mensch war , und Ich werde es nie
lassen können , Antheil an ihm zu nehmen . Geld hat er , wie Sie
sagen , und danach stand ja sein Begehr , möge es ihm das Glück
bringen . Ich verachte das Geld auch nicht , — ich weiß bet Gott ,
was es Werth ist , aber mir könnte nur das saure schmecken —
mir ist' s oft , als wäre die Arbeit selbst — das Saure , wie sie es
nennen , eigentlich das Süßeste — so wie er es erwirbt , will es
mir gar nicht gefallen . Und nun gar eine Komtesse - die
die Rothhaarige ist es — hm , ja , ich kenne sie , habe sie bei Ge¬
nerals und bei der Miß gesehen , — die - na , ich will über¬
haupt nichts gesagt haben . "

„ Wenn man vom Wolf spricht , ist er nicht weit, " murmelte
Fritz .

Die Thür hatte sich mit Hellem Klingelton geöffnet , und vor
ihnen stand Herr Merlinsky , — ein feiner geschniegelter Gentle¬
man mit einem ganz veränderten Gesicht . Das Treuherzige , Ker¬
nige , das sich früher darin gespiegelt , hatte einem blasirt gecken¬
haften Ausdruck Platz gemacht . Es war etwas Forciertes
in seinem Auftreten und Benehmen , was nicht angenehm be¬
rührte .

„Guten Tag , Kordelia , na , wie geht es ? Und wie geht
das Geschäft ? Ah ! Fritz Behrens , — Hab' wohl ein tsts -L-tsts
gestört , wie ? " Er lachte — es klang häßlich in dem kleinen ,
stillen Raum .

Kordelia hatte sich gefaßt , im ersten Augenblicke hatte ihr
Herz so stürmisch geklopft . „ Mache keine Witze , Anton, " sagte sie
ernsthaft , „ oder vielmehr ich sollte wohl anders reden und Sie
und Herr Merlinsky sagen — halt 's mir zu Gute , wenn ich

' s
so rasch nicht kann und den neuen Namen überhaupt nicht lerne .
Aber willst Du Dich nicht setzen , — da — das ist der Stuhl
für die vornehmen Kunden . Fritz Behrens hat mir eben dieses
Blatt gebracht und mir von Dir erzählt , und — es klingt ja
alles sehr schön und brillant - "

„ Du glaubst es aber doch nicht , oder achtest es doch nicht
— ja , ich weiß das, " warf er in übermüthig höhnischem Tone
ein , „ ich habe es längstaufgegeben , es Dir begreiflich zu machen . "

Es entstand eine kleine Pause . Kordelia schwieg. Fritz
drehte dunkelroth mit verhaltenem Ingrimm seinen beuligen Filz¬
hut zwischen den Fingern , und Herrn Merlinskis Lackstiefel
knarrten .

„ Warum wollen wir nicht der Sache ein Ende machen, " be¬

gann Kordelia in sanftem Ton , dem man man einen unterdrückten

Schmerz nur zu deutlich anhörte ; „ es ist gutmüthig und ehren -

werth von Dir , daß Du noch zu mir kommst und den Schein
noch halten willst , als wäre das alte Verhältnis ; noch im Stand ,
es ist aber lange aufgelöst , und wozu uns beide quälen ? Du

kannst ' s ja mit Fug und Recht abstrelfen , wie Du Deinen alten
Namen abgestreist , und ich - sieh ! mein Liebstrr hieß Anton
Mertens und war ein Arbeiter , — den Herrn Merlinsky kenne

ich gar nicht . "

„ So — so — also Du giebst mir den Abschied — gut ,
Kordelia , ich bin 's zufrieden , es mag ja auch besser so sein.
Merk es aber , bitte , ich habe Dich in Sammt und Seide kleiden
wollen und auf ein Atlaspolster setzen , zu arbeiten hättest Du
nimmer mehr nöthig gehabt — "

Kordelia lächelte ein wenig verächtlich . „ Damit hättest Du
mir mein Leben genommen , Anton . Ich habe von Kind ans
nichts anderes gekannt als Arbeit und könnte sie nicht mehr missen,
lasse dadurch auch nicht zu Dir ."

„ Jawohl , es ist gut , es ist recht so . "

Merlinsky war aufgestanden und hatte im Affekt seine Hände
o geballt , daß die feinen Glacehandschuhe geplatzt waren .

„ Ich kann Dir indes sagen , es giebt manche , welche anders

lenken , als Du , und in dem Merlinsly etwas Anderes sehen , als

du — Damen , hochgeborene Damen , Komtessen , die dem Künstler

hre Huldigungen bringen , ihn mit ihrer Gunst auszeichnen und

tolz wären , seinen Namen zu tragen . "
, ^ „ ,»

„ Ich weiß es "
, erwiderte Kordelia ruhig . „ Einstweilen ist

s wohl die rothhaarige Komtesse allein , und wenn sie Dich und

du sie heirathen willst , so stehe ich Dir wenigstens nicht mehr im

Wege . Ich kenne sie zwar nicht , weiß nicht , ob es ein Gluck für

dich ist , ich wünsche cs Dir aber — ehrlich und ohne Groll ,

ünton . " , ^ ^
Sie streckte ihm ihre Hand hinüber über den Ladentisch , er

pgerte , ob er einschlagen sollte , er sah scheu und finster in ihre

laren Augen , die jetzt so traurig waren . Dann legte er langsam

eine Rechte in die ihre und sagte tonlost »Also adieu , Kordelia ,

, edenke es wohl , Du hast es gewollt . "

»Ja — ich habe es gewollt . "

Er wandte sich schwerfällig und ging , ohne Fritz Behrens zu
grüßen , hinaus .

Sie sank auf den Stuhl , als er die Thür geschlossen hatte ,
und verbarg ihr Gesicht in den Händen über dem marmornen
Ladentisch .

„ Kordelia ! Fräulein Kordel ! Sie — Sie sind zu gut , um
über den Hanswurst zu weinen "

, sagte Fritz grollend .
Sie schüttelte den Kopf und erhob das in Thränen gebadete

Gesicht .
„ Lassen Sie uns nicht hart sein , Behrens , er ist auch nicht

schlimmer , als hundert andere in seinem Fall . Jagen sie nicht
alle nach Geld und meinen , dann hätten sie alles Glückes Fülle ?

Ich weiß es besser, Gott sei Dank ! Ich habe zu schwere Zeiten
mit der Mutter gehabt , als ich noch klein war und ihre Kräfte
nicht reichten . Da ist mir die Sehnsucht nach der Arbeit aufge¬
gangen . Wenn ich nur meine Finger erst so weit rühren könnt ' ,
um Ordentliches zu schaffen, dacht ich bei Tag und bei Nacht , und
als ich sie rühren könnt '

, fing der Kopf auch an , und ein Licht
nach dem andern ging darin aus . Ja , ist das Freude gewesen und
Glück , dies emsige Schaffen von früh bis spät , und wie ich gewahr
ward , daß es ging und Alles nach und nach besser wurde , und
man immer weiter kam. Daran hat Anton gar keinen Theil ge¬
habt oder nun doch seit lange schon nicht mehr , und darum werde
ich auch von ihm loskommen . Das Beste bleibt mir . "

Sie hatte sich aufgerichtet , ihre Thränen getrocknet und blickte
um sich in der netten , wohlbehäbigen Umgebung .

Fritz Behrens stand und schaute sie wie verzückt an . Sie
achtete seiner nicht , hatte ihn im Augenblick beinahe vergessen , und
er sagte kein Wort . Er drückte ihr nur ein paarmal herzhaft die
Hände , als er ging , und bewegte die Lippen , als wollte er etwas
sagen , aber das Herz war ihm zu voll .

* rsr
*

Auf Miß Hettys klarer Stirn lagen Wolken . Sie war es
gewohnt , zu denken , sich Rechenschaft zu geben über die Motive
ihres Handelns , und sie tadelte sich , weil sie sich eine lange Weile
einer Passivität überlassen , die gar nicht in ihrer Natur lag .

„ Es muß ein Ende gemacht werden " , murmelte sie für sich ,
aber ihre Mienen erhellten sich nicht über dem Entschluß . Leo
sah in letzter Zeit blaß und leidend aus , er war nervös und ruhe¬
los geworden , konnte sie sich noch täuschen über die Ursache seines
veränderten Wesens ? Sie lebte jetzt seit Jahren in vertrautem
Verkehr mit ihm und seiner Familie , tausend kleine Züge hatten
es ihr kund thun müssen , wie eine Neigung , langsam emporgewachsen ,
sich bei ihm zur Leidenschaft gesteigert , welche er mühsam beherrschte
und unterdrückte . Sie hatte ihn zu dieser Beherrschung gezwungen
durch ihre konsequent ausweichende Haltung .

Wie oft hatte sie es gewahrt , daß er ungeduldig eine Gele¬

genheit gesucht , sich auszusprechen , daß es stürmisch in ihm aufge¬
flammt war ; durch einen kühlen Blick, durch eine geschickte Wen¬

dung hatte sie ihn stets in seine Schranken zurückgewiesen . Tagelang
hatte er sie dann gemieden , war zurückhaltend , formell , verletzt ge¬
blieben , bis das tägliche Verkehren doch allmählig den alten herz¬
lichen , vertraulichen Ton wiederhergestellt .

Auch die Generalin war stiller und verstimmter geworden ,
auch sie litt unter diesem unerquicklichen Zustande , an ihr nagte
die Sorge um den sich in austreibenden Kämpfen verzehrenden
Sohn . War es recht von ihr , so mit den Herzen der ihr werth
gewordenen Menschen zu spielen ?

Sie schritt unruhig und aufgeregt in ihrem Zimmer auf und
ab . Was war es denn , was sie immer noch bestimmt hatte , die
Entscheidung hinauszuschieben ? Hatte sie sich nicht längst mit
dem Gedanken vertraut gemacht , Leos Frau zu werden ? Er
war ein guter Mensch mit liebenswürdigen Eigenschaften , —

sie , die Einsame , Familienlose , fühlte sich mit den Seinen eng
verbunden , hatte die Interessen der Wildaus zu den ihrigen ge¬
macht , was schied sie noch — als daß er arm und sie reich
war ? Ihn konnte das drücken und am kühnen Vorgehen hin¬
dern , für sie war es kein Grund , sich ihm zu weigern . Ihre
Freiheit war ihr nur noch so lieb - Es war seltsam — die Liebe
sollte eine zwingende Macht sein und alle Reflexion unterjochen ,
auch keine anderen Götter dulden neben sich . — Sie lächelte , jo
war ihre Liebe zu Leo jedenfalls nicht ; sie war anders als die

meisten ihres Geschlechts , sie war älter als ihre Jahre , und die

Verhältnisse , der verhängnißvolle Reichthum , der ihre Person in
den Hintergrund drängte , Hutten ihr die Poesie aus dem Leben

genommen . Sie war auf so viel Täuschung gestoßen , zu so viel

Mißtrauen berechtigt gewesen , daß der fröhliche Glaube ihr hatte
abhanden kommen müssen . Sie machte sich nirgend mehr Illu¬
sionen , schaute nirgend Ideale . Ein Held , ein Ritter ohne Furcht
und Tadel war Leo nicht . Sie kannte seine Fehler , seine be¬

denklichen Charaktereigenschaften sehr gut . Sie wuße es genau ,
wie unzufrieden der gewissenhafte Paul mit des Bruders Benehmen
und Handlungen war . Leo hatte keinen seiner Rathschläge befolgt ,
sondern als flotter Gardeoffizier weiter gelebt . Er hatte Schulden
gemacht , — natürlich — sie zweifelte gar nicht daran , er be¬

lastete des Bruders Conto ungebührlich , und Paul mußte alles

durch vermehrte Arbeit erwerben . Das war ungehörig , — das

durfte gar nicht länger so fort geben — Paul - —

Sie hielt plötzlich in ihrer Gedankenreihe inne , und Pauls
ernstes Gesicht , das gar keinen Anspruch aus Schönheit machte ,
auf dem seit lange ein Schatten ruhte und immer schärfere Linien sich
zeichneten , stand vor ihrer Seele . Sie hatte so viel mit ihm ver¬

kehrt und doch recht wenig auf ihn geachtet . Es däuchte sie aus
einmal , daß er in der letzten Zeit auffallend mager geworden ;
er überarbeitete sich , um die Seinen über Wasser zu halten ; er

gab seine Freiheit vollständig daran , und -

Sie war purpurroth geworden , eine heiße Blutwelle strömte

zum Kopfe — und sie , welche allein hier helfen , dem allen mit
einem Schlag - ein Ende machen konnte , sie hatte unverantwortlich
gezögert . Sie fuhr ein paar Mal mit dem Tuche über die Stirn
und athmete schwer . „ Wohlan denn, " sagte sie langsam für sich , „ es

muß wohl sein , — so sei es denn bald . "

Sie klingelte und befahl , Makdonatd solle die Beß satteln
und sie begleiten , sie wollte an dem schönen Herbstnachmittag
einen Ritt machen , weit hinaus , sich die Seele frei baden , die ihr
von dem schweren Grübeln so belastet war . Die Luft war rein
und völlig klar , die herbstliche Frische that ihr wohl , sie ritt hinaus
in das freie Feld , über Stoppeln und Wiesen , und es ward wieder

lichter und heiterer in ihrem Gemüth .
Es dämmerte schon stark . Hektor , der sie in großen Sprüngen

begleitete , seine Freiheit draußen auf dem großen Terrain sus -

genutzt und sich aus Gesichts - und Hörweite entfernt hatte , fand
sich jetzt beim Einbiegen in die Straßen wieder an und trabte

lustig neben der Beß . Seine Herrin achtete seiner wenig , sie ließ
dem Roß lässig die Zügel und blieb in Gedanken versunken .

I Plötzlich schlug Hektor ein kurzes Gebell an und flog wie ein
! Pfeil auf zwei Gestalten zu , welche in einiger Entfernung auf
Idem Trottoir Arm in Arm dicht an den Häusern entlang gingen .
>Es waren ein Herr und eine Dame . Er hatte den Kragen eines
I Uniformpaletots In die Höhe geschlagen und die Feldmütze tief in
die Stirn gedrückt , sie schritt in einem Regenmantel gehüllt dicht
an seine Seite geschmiegt . Die Köpfe zu einander geneigt , schienen
sie eifrig zu reden . Die Dame , eine kleine Figur , wendete sich
jäh um , als Hektor bellend und schweifwedelnd mit unverkennbaren
Ausdrücken der Freude an ihr emporsprang ; der Herr schien zu
erschrecken und spähte scheu umher , dann gab er dem Hunde einen
Hieb , daß dieser heulend zurücksprang , und war im nächsten Augen¬
blick mit seiner Begleiterin um die Ecke verschwunden .

Miß Hetty hatte unwillkürlich ihr Pferd angehalten , Mak -
donald kam eilig herangetrabt , um zu sehen , was es gäbe , Hektor
sprang winselnd heran und sah mit seinen treuen Hundeaugen zu
der Herrin empor , als wollte er seine Anklage gegen den groben
Uebelthäter Vorbringen , Hettys Herz schlug lebhaft — was war
das gewesen ? Die beiden hatten täuschend Leo und Asta ähnlich
gesehen , und Hektars Spürvermögen war wohl untrüglich . Warum
aber waren sie der Begegnung ausgewichen , wie diese herzlose
Abweisung von Hektars Begrüßung nur zu deutlich bewies ?

Sie wollten nicht gesehen sein , während sie zu abendlicher
Stunde Arm in Arm hier in einem entlegenen Stadttheil wanderten .

Hetty hatte Makdonald zur Ruhe gewinkt und Hektor gelockt,
sie ritt weiter , aber auf ihrer Stirn lag eine tiefe Falte . Sollte

sie sich doch geirrt haben ? Es war ja möglich bei der Entfernung
und in dem unsicheren Dämmerlicht — auch möglich , daß Hektor

sich geirrt hatte — aber nicht wahrscheinlich . Sie liebkoste wieder¬

holt das treue Thier , während sie , zu Hause angelangt , die Treppe

emporstieg . „ Hektor ! Du guter Gentus in einer Hundeseele ,
was werden wir noch miteinander erleben ! " murmelte sie .

Sie hatte ihr Reitkleid abgelegt und sich in einen Sessel ge¬
worfen , als es klopfte . » Ich möchte niemand sehen " , sagte sie zu
der Jungfer , „ ich fühle mich nicht ganz wohl . "

Aber cs stand nicht mehr in Janes Macht , die klopfende

Besucherin zurückzuweisen ; cs war Fräulein Hanna aus der oberen

Etage , und die war ziemlich resolut in ihren Unternehmungen .
Sie stand schon mitten Im Gemach , ehe Miß Hetty für die „un¬

erwartete Ehre " danken konnte . Sie seufzte heimlich , ergab sich
aber in ihr Schicksal und bot Fräulein Hanna höflich einen Sessel .

Fräulein Hanna schnappte ein paarmal nach Athem , ihre

Spitzencoiffure saß thurmhoch und flatternd auf dem noch glänzend
braunen Scheitel , und sie drapierte die Mantille etwas erregt um
die rundlichen Schultern .

„ Verzeihen Sie , Miß Dunlin , wenn ich Sie störe und be¬

hellige — ich — ich versichere Sie , ich habe es mir reiflich und

dreimal überlegt , ob ich kommen und die Sache mit Ihnen durch -

sprechcn sollte — aber ich denke doch, es wird so das beste sein . "

Hetty saß kühl und ruhig ihr gegenüber , ihre Miene drückte

eine leichte Verwunderung aus , sie begriff einstweilen nicht , wie

Fräulein Hannas Angelegenheiten und die ihren je so parallel

laufen konnten , daß sic etwas miteinander durchzusprechen haben
sollten . Sie blieb da ' er in höflich abwartender Haltung .

Fräulein Hanna Holle ziemlich weit aus . Sie — Miß
Dunlin — war doch mir der Generalin von Wildau , mit der

ganzen Familie sehr verbunden und sicher in alle inneren An¬

gelegenheiten etngeweiht . Wie die Verhältnisse denn wohl sein

möchten — die Leute hätten ja damals , nach dem Tode des
Generals , schrecklich viel geredet , als ob die Schuldenmasse , welche
er hinterlassen , enorm und gar nicht zu tilgen sei , — und der

jüngste Sohn , Herr Paul von Wildau , hätte ein Abkommen ge¬
troffen mit den Gläubigern , das er gar nicht zu erfüllen im

stände . Und wenn man bedenke , welch ein üppiges , lustiges Haus
das gewesen , welch ein Luxus da getrieben worden . —

(Fortsetzung folgt .)

S ch «r ch - G B e.
Problem Nr . 88 .

Bon Lhas . A . Gtlberg in New - Dork .

(4 . Problem zum Preisausschreiben in Nr . 133 d . Bl .)
Schwarz .

ES °

nboäskgb
Weiß . (10 - s- 13 )

Weiß sowohl als Schwarz am Anzüge erzwingt Mat oder Selbstmat in 2 Zügen .
(Also Vielsache Lösung .)

Preis - RSthsel .
Vier Zeichen nennen Dir ein Thier ,
ES dient zur Nahrung , nicht zur Zier ;
Hinzugeiügt ein e zuletzt,
Hat sich

's dem Brode angesetzt.
Jedweder Baum , zumal sein Stamm ,
Wird mit der Lösung sest und stramm .

Auflösung des Preis -Räthsels tu Nr . LSI :
Schiller .

Steinadler , Lhemisette , Himbeere , Irland , Lausanne , Lamartine ,
Estremadura , Radieschen .

ES gingen 7 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Margarete Pletz .

Kanarienvogel , Amsel , Drossel , Fink « nd Staar und dt«
ganze Vogelschaar singt am besten , lebt am längsten bei Fütterung mit
Voß 'schem Vogelsutter . Anleitung , wie man seine Stubenvögel pflegen
und lüttem soll, erhält man in der hiesigen Niederlage bei Llok . Delullnun ,
Drogenhandlung in Wilhelmshaven und Bant umsonst .

um Das Preiswürdigste um
Buxkin -Stoff zu einem ganzen Anzüge L Mk S.8S,
Buxktn -Stoff zu einen , ganzen Anzuge k Mk . 7,SS ,

direkt an Jedermann durch das Bustin - Fabrik - Depot voltlnaar L v » . ,
k °rantckart a . L . Muster sos. sranko. NlchtpassendeS wird zuruckgmommeu .



Verdingung .
Die Lieferung von 313 000 hart¬

braunen Steinen soll am 21 . Juni
1892 , Nachmittags 4 ^ Uhr , öffentlich
verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Steine "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahme -Amt

der Werft aus , können auch gegen
0,50 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 8 . Juni 1892 .
Kaiserliche Werst ,

AttwallnngS ' Aütheilnng .

Stratze«sperre.
Während des diesjährigen Schieß¬

festes des Schießvereins am Sonntag ,
den 12 . , Montag , den 13 . und Dienstag ,
den 14 . d . Mts . , wird die Börsenstraße
von der Mühlenstraße bis zur Landes¬
grenze für Fuhrwerke und Reiter gesperrt .

Uebertretungen werden nach Z 27
der Straßen -Polizei -Verordnung vom
30 . August 1877 geahndet werden .

Wilhelmshaven , den 8 . Juni 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths

des Kreises Wittmunds .

Bekanntmachung .
Die Kommunalsteuer -Rolle der Stadt

Wilhelmshaven für das Etatsjahr
1892/93 liegt vom 10 . d . Mts . ab
14 Tage zur Einsicht der Betheiligten
in unserem Bureau aus .

Es wird darauf aufmerksam gemacht ,
daß nach Z 12 des Kommunalsteuer -
Regulativs binnen einer Präclusivfrift
von 3 Monaten nach der Auslegung
der Rolle Beschwerden und Einsprüche
gegen die Veranlagung bei uns anzu¬
bringen sind .

Wilhelmshaven , den 8 . Juni 1892 .

Der Magistrat.
Oetken .

Fahrplan
des städtischen

Dampfers „ Eckwarden
"

zwischen
Wilhelmshaven und Eckwarder¬

hörne .
Gültig vom 15 . Mai 1892 .

Von Wilhelmshaven 6 .20 Vorm .
„ Eckwarderhörne 7 . —

„ Wilhelmshaven 10 . 20
„ Eckwarderhörne 11 .—

„ Wilhelmshaven 2 . 30 Nachm .
„ Eckwarderhörne 3 .— „
„ Wilhelmshaven 7 .20 „
„ Eckwarderhörne 8 .— „

Wilhelmshaven , 10 . Mai 1892 .

Der Magistrat.
Oetken .

Verkauf
Umständehalber ist ein hier im besten

Gange befindliches' - Ges« .
verbunden mit dem Verkauf von Leder
und Schuhmacher - Artikeln zum be¬
liebigen Antritt unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufe » .

Das Verkaufslokal mit Werkstatt liegt
au bester Lage der Stadt und ist noch
für mehrere Jahre gemiethet .

Die näheren Verkaufsbedingungen
sind bei dem Unterzeichneten zu erfahren ,
an welchen sich Kaufliebhaber gefl . bald
wenden wollen . .

Wilhelmshaven , 8 . Juni 1892 .

Havins .

Faden ;n München.
Der von Herrn Kaufmann Peper

innegehabte , an bester Lage , Bismarck¬
straße 5 , belegene Lade « mit Woh¬
nung ist wegzugshalber anderweitig zu
vermiethen .

Näheres bei
I . R . Popker », Bismarcksir . 6.

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer , sowie zwc :
unmöblirte auf sofort .

Roonstraße 99 .

Zu vermiethen
sofort eine Wohttttttg v . 4 Zimmern
mit Wasserleitung Gökerstr . 11 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine UuterWohNUNg .

_ W . Albers , Kopperhörn .
Ich entleere die Abortgruden

sauber und billig .
H . Ährens , Heidmühle .

Zu vermiethen
sofort oder später S Uttterwoh
uungen Verl. Gökerstr. 4.

Zu vermiethen
eine Etagenwohuuug , bestehend ans
3 Räumen auf sofort oder später . Zu erfr .

Banterstrafte S .

ein m
Zu vermiethen
wblirtes Zimmer an einereinen an -Zimmer

ständigen jungen Mann
. Ostfriesenstraße 59 .

Zu vermiethen
der vo > Herrn Schneidern : -, ister Meyer ,
Wilheimnraße 10 , benutzte Lade «
nebst Wohnung und schöner
Heller Werkstelle zun: i . Novbr.
Mit dem geräumigen Hinterhaus auch
paffend für manches andere Geschäft .

Reflcctanten wallen sich gefälligst melden
bei Felix , AugastLiistr . 10 .

Im früher Brüning ' schen Hause
am M -rk -pl tze zu Bant ist auf sofort eine

Nnt - vrvshnrrng
ev . mit Laden zu vermiethen .

Reuende , 8 . Juni 1892 .

Auktionator .

Zu verkaufe«
ein gut erhaltener eiserner

Waschkeffel
billig . Auch zum Futterkochen für
das Vieh geeignet .

Hebe . Kvlirvls ,
Wilhelmshaven .

Cm Mädchen -esncht.
W . Diedrichs , Gökerstr . 9 .

Gesucht
zum 1 . September eine tüchtige erste
Arbeiterin für mein Putzgeschaft.
Dieselbe hat Anfang September und
Anfang März die Reisen zu den Modell -
Ausstellungen in Berlin mitznmachen .

O -der,bma , Achternstraße 44 .
N Lllvi -8 .

GefuMt
auf sofort ein Bäckergeselle .

6 . Halm ,
Bismarckstraße Nr . 8 .

2 Schuhmacher
gesucht gegen guten Lohn .

W . Diedrichs .

Hausdiener
per 15 . Juni gesucht , der Bescheid mit
Pferden weiß .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Logis
für 1 oder 2 junge Leute .

Oetken , Metz Nr . 1 .

der Männer , Pollttt . , sämrntliche 6.^ ?
schlechlskrankh. , heilt sicher nach 25jähriger 8
prakt. Erfahrg . vr . Aovllsel, nicht approb. l
Arzt , Hamburg , Seilerstraße 27, I . Aus - '
wärtige brieflich . s

"

Starke Herreu -Arbeitsschnhe
Mk . 4 .80 ;

do . äußerst dauerhaft , Rindleder M . 6 . 50 .
W . Diedrichs , Gökerstr. 9 .

Die so schnell beliebt gewordene
Lauterb achshe

HühuerlWtN-Stift
beseitigt in wenigen Tagen sicher und
radikal Hühneraugen und Hornhaut
Anwendung weit angenehmer als Pin¬
selungen . Preis 75 Pf . ; vorräthig in
Wilhelmshaven lei Hugo LÜdicke ,
Roonstraße 104 .

Mtunt. s >. 0°I. si -sr
v °!'»n>. s. <i °t. riOtLiiiI litten

Ittit rkaMlinsn - n . Unlilsndlliisvlillle
uu -r Vs >!>i1i!8 .-L.u- t . vir . I,. Soglimstr .

Mädchen -
Schltür -Promenadenschllhe
in Ledcr n . Segeltuch , gelb u . schwarz ,
von 3 Mk . an . W . Diedrichs .

Renommee seit 1863 ,

von loilelte - u . Ieillt - 8e !ke
aus der Königl . Hof -Parsüinerie -Fabrik
C . D . Wunderlich , prämiirt
Nürnberg . Zur Erlangung eines
schönen , sammetartigen , Weißen Teints ,
zur Reinigung von Hautschärfen , Haut¬
ausschlägen , Kopfgrind , Schuppen re .
L 35 Pf . bei C . Hasse , Apotheker ,

Hntmacher 's Drvguenhaiidlimg,
Roonstraße 92 .

Das Pfandleih - Geschäft
von

li . ksul8 «! N m Klllli ,
Verl . Rounstr . vio -ä-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren
Gold- « . SMersachen, neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

sollte mkm «,1s bestes und killixstes Mittel
stets Lul Haiiso tiadeii . Lrsxart del rselit -
L6l1!§er ^ uvelläuvA den LIslnsn viele

« MM
^

L
Lei Aerötlistor Laut

Auf§s8trioli6u»l)elielit er
und HitLv

und voriiindsrt das
^ ULÜHverden .

^ uk vkiiuds Ltellen
AtzleAt, Nirckert er cke«
SvkinerL und ve ŝdrLt
svkort ^ dliiLke.

Allen IVIüitem für ikre bisblings
bestens empfohlen !

kreis per Dass nur 23 und 50 klß .
Oange rursidieud . krliältlieli in :

Wilhelmshaven : H . Lüdick ?, Drogist
Emden :

Johs . Bruns u . A . Hemmen , Drog .

lW

Waninos.
Bestellungen auf Verkäufe , Miethun¬

gen , Stimmen und Repariren der Kla¬
viere nimmt Herr Diez , Möbel -Ma¬
gazin , Roonstraße , für mich entgegen

kustsv 8vkulr,
Oldenburg ,

i il Hel mst ratz :e 8.

VS
«
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K
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N

in Oasen .
Lu -mRANttt bester unck Lus -

xisbiNstsr ÜLlkee/tiSÄl/ .
v « Ii« r» U varrütdi ^-

Vor ?-'.icd !iiirvuiiK6N ivlrä xs^ Li'vt.
General -Vertretung :

8c Dliehe >
Hannover .
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Z
s >
»

« r

MildesteVeilchen - ^
Rosen - Feile
Honig -

überaus nüld und sehr aromatisch , em¬
pfiehlt in Pack . enth . 3 Sr . 40 Pfg . :
C Hntmacher ^S Droguerie, Roon¬
straße und W . Morisse , Roonstraße
75 in Wilhelmshaven .

resisgsImSnt s . 6 . kusstoll . Mi-I-s.
sunlNl. ll NörporpII Stuttgart lSSS.

ssdd
'
nkx - pomsklk

ist d . sluLliAs nssiis , ssitlakt 'en bs
wsiii'rs u . in ssinsn ^ irlrung unübs «',
ik'oiiöns LllttsI sur u . Ls ,
iördsruriK sliiss vollsn u . starLsn
ttLAk'. und Lar-tv-mvksss . — Lrioig

ganklntlk 't. — Liiekss ! u . 2 MK

- - psrsümsnls - f'sdk'ik,
SkstlttE 8 .IV. , Lksrlotian ° 8tesk>- s SS

2 rr bubew in IV
^
illtsIrlisttaveit

bei II. 17/ Lvnksil , DroKsris .
ttaruntirt nvn« und stuudttele

Kkttfl 'dl 'M das Pfund zu 60 Ps ., M.
Urusrurm I go , M . 1,L5 , M. 1,75.

K» e
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfedern Lager von
iuvkvnkeim L 60 . , Vloilio s ./W.
Umtausch gestattet, bei 50 Psd . 5 pLt Rab .

Ersparnis? !!
Kolk. Mfr L Tcntner . . . Z4 .-

ZoM . ^ tmvurgcr O KL f« L Ctr. ^ ll ZZ
Kolg . KSamer Käse L Centner . 30 .-

ab hier gegen Nachnahme empfiehlt
diilias IVornar , tlkmilünjier i. H .
lü Pfund - Probepostcolli -.lt. 3 -40 und
^ 3 .30 und 3 80 portofrei .

Empfehle mein reichhaltigesLager in

Holz- Md Metlllllärzk »,
sowie Leichenbekleidnug .

Verl. Gökerstr . 11 .

Kro88s KollikNk 8ksak - IVlkl! siIl6 1883 .
6 P0888 Kolliens Au88tel !ung8 - IVIel>siIIe Kullaps8t 1885 .

Ullsr ' s
'Mriämotors

Verb. System Halladay von « verreichter
keit und Sturmsicherhell, auf allen 5 Erdthellen be
reits verbreitet : mehrere Hnnbert Stück vo » ^
bis SS Pferdekraft , bei einer Leistung bis zu
500 « 00 Liter per Stunde ausgesührt und jin
Aktivität ; selbstthätige , kostenlose Betrlebskraft zum
Entwäsflrn von Thongrnben , Sleinbrüchen rc zur Ent - und

Bewässcrung . sowie zum Betriebe verschiedener landwirthschafilicher Maschinen ,
Tiefbohrungen nach Master empfiehlt als Spezialität unter
Garantie vle Maschinenfabrik von

Fk'ril - SO' «D Klimklll' ff-Gimsklliiet.

ÄlisslidichM Gelllgewinne mul olilis Ubzrig zalilkiar.
Am SS . Juni 18SS 1

ullviäerrllüied Aedims ;
der fünften '

Original -Loose ü S Mk . 8
( Porkv u -ld Gewüinllste 80 Pf .) ig

^ empfiehlt und versendet das General - Ig
Debit 4 g

< 7 « r r bOO

Berlin Unter den Linden 3 . ^ 00
Geehrte Besteller werden gebeten , die . ->00
Aufträge auf Loose auf den Abschn_

der Postanweisung zu schreiben . 2888

KS« . ü 90000
„ A 40000 ^
„ L 10000 ^
,. L 7300
„ S 5000 —
., L 3000 ^
,. L 2000
,. L 1000 ^

90000 M . I
40000 „
10000 „

7300 „
10000
12000
16000 ,.
10000 „
10000 „
12000 „
30000 „
25000 „
40000 „
30000

Aer Aer sakulf il?r Loose erfotgi aus
Baargewinne — 342300 M .
Vimskli lmck uni. Narkill . I

LLlikornisolisr ? ort^ sin
voiÄtKliotwr, ilüläsr , boricsrrötrsiobsr Nriili8 <:iivlr8irvlil .

In ssolA6 8811168 bob6Q kbosxbor8üiir6 -6l6bs,It68 uwck ssinsr absolutöll
Lsiiiboit von Lablreiolisn msäisiii . ^ utoritätoii

als

iisi'voi' i
'llgsnliei' üüöliicinsllcköin

unä bestvs LtürkiwASiaittsI kür XrrmLs u . Reoonvalssooiitsii bbrisiobiiet .

Usrm . Xrsidobm , krdk . llitk lircks . , -

UMllvImsiinvtzii .
^ob bitte diese Alarke wiobt wit äew von oiiäsror Seite mit ckem Ltiquett :
„OuiikorviZober kort " 211 ali8eboill6iiä billigem kreiee nniioneirtoii Vssio

rai verrvoeb8siii.
- Die -

Kaffee - Köstrm mii Dampfkeimk
des

5. D . LorZstsäs , ülsüstll ,
ganz neu eingerichtet , empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine nach neuester Methode

gebrannten Kaffees . Z
Nur feine reinschmeckende Sorten kommen zur Ver «

Wendung und sind im Preise 1,30 — 1,70 Mark pro V2 Kilo in
Originalpacketen .
Zu haben in Wilhelmshaven b . den Herren Joh . Fresse ,

H . Begemann ,
Bruno Müller .
H . Schrapper ,
H . F . Christians ,

ferner in NeuhePPeus bei Herrn P . Heikes ,
,, ,, Carl Blandow ,

Neubremen bei Herrn I . Gerdes ,
Heppens „ Herren Beruh . Toelstede ,

D . H . Jürgens .

8 t « 1wervk ' 8 Osos « .

LüeUssn rnitz SS Oa-eao - VS ? k6QLi§ .
1 Her / - - -- 3 ksevriiZ — 1 Lasso .

Wosll80ßM6el ( 6llc ! 68 , § l6iellM988iZ68 66v3nl ( .
Qleicti Lnipfekleiisivertli kür Qesuriü « uncl Kranke .

ln sllsn göklgneten Kesobätten vorrLtbig. o

Verlegte mein Geschäft ûndIWohnung seit dem !1 .^ Juni von
RoonstraßeIbInach

^ , Königstrahe 51 .
11 . dL . i tis ii ^ ii .

Schneidermeister .
MM ?



lies I, » ßtti > <
üüäot vom 18 .—20 . luul d. 4 ., ni8 » nllvl » 8ts M « «I»v , statt . 2ur VerloosrwZ komme » 1» äissom

-laürs vioäorom
OV00 ^ ivHvik,« « V 200,000 M» rk ,
üsdsi llSWlzevIaiio „ so,«« l> » !r., ro .000 M . . W.000 «L. u. s. «.

">W lalioü AltziotiöoitiK Aülti» kür dis Ds^owksr-^iokmiA) sind allerorts io
I 4 äoreli klsksts kooiitliokeo Vsrkaoksstellso rin lradsn, alied 2» do-
e- Ovdv «1 W A^ , /.iebon durofi den

_ Vorstand dor stdndiKou kLusstolluvK in Colmar .

Me 8!MsMii. UmeliettM uml
" ' .

^ .ussedsn A6NLU tvis Ksiiikn -
^ äseds .

^ vgantests , bi'IIigsik , bequemste Msobe .
Voriätlrix m ^ illrolmslraven doi :

H 8vksrül , Looostrasse 90 , 4 . » vBlov » , Söksrstrssss 14 ,
Kv1 » r . HItL « xr » ü , Loonstrasso 102 , IV . » runGtvrinsnn ,

Narktstrasss 45 .

^
a8

^
6sksim

^
88

^
alle Hautunreinigkeiten und Halltausschläge , wie !
Mitesser , Finnen , Flechten , Leberflecke , übel ,
riechenden Schweiß -c. zu vertreiben , besteht in
täglichen Waschungen mit :

Äcrr .Pok - Ärt - s ^ circhve ^ -f -§ e j, ^
v. Ksi'gmsnn L 60 ., vresdsn , L St . 50 Pf . bei :

W . Morisse , Roonstr .che 75 , und
C . Hutmacher

^s Drogerie , Ron
straße in Wiiheimsyaven .

D c feinste englische hvhlgeschliffene
Silberstahl - Rasirmesser verkaufe mit
Garantie ä Mk . 2,15 . Dasselbe nimmt
den stärksten Bart mit Leichtigkeit . Umtausch
innerh . 8 Tagen gestattet . Elastische Abzieher

Mt . 2,15 . 8 . 8 . Mvppvn , Eijenhdlg . , Wilhelmshaven , Roonstraße UN ?
Filiale Marktstraße 44 .

el - ^ siikkslles
aus dor 1 » llrik von

Optzl , LÜ886l8d6lm a . N .

llsutsobvs fsddkst
ökstsn ksngss .

81 « zxro88 »rtIx8t «n ülrlolx « Ä«r 8 »l8 « »
rvordsQ mit 0p « k Ib » btrrllllsri » orrunKM und sind arck disssm
Fabrikats käst msstr Uoistorsolrakto» , Rsoords und srsts kroiso
ASrvommQ rvordsn , als » « k » ll «» » NtlviON Ä « nt8vl »«i»
I rrlstrjliirtvi » L « 8 » iuinvn .

0p «I K » Ä«r sind 2» böriisüsn durok :

8 . Dirks in Wilkelmsksvtzn .

Fmeil - , Drell- . Damast -
uno

Wäsch « - Fabvik
von

0 . Kssd « , RlMftrüßk74 :

! empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos .
' sitzenden und haltbaren OberhkMdkN , a Mark 3,50 , 4,00 , 5,00, .
> sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins und ^
j doppelten Seilentheilen , 3 fach leinenen Hals - u . Handpriesen sowie ,

modernste u kleidsamste Kragen u Manschetten , Nachthemden ,
i Tasch

^
r .

, .

1". Ilril » >>»«' . Roolljicaße 74.

_ l . ooZe ä I KHK .

AU sliriar - U ottsriv

eh . : 18 .— SV . Jum e . 2 . Zieh . : 10 . — 14 . Dce . c .

H « « ° aL ? r :
'
r . d 200,000 ALK .

L soooo » Ik « « ! , .

Loose für beide Ziehungen gültig .

86 s 1 M. , 11 8tüeL 10 M. . 28 SiüeL 2S M.
(Porto und Liste 30 Pf . , Einschreiben 20 Pf . extra )

empfehlen und versenden

esr
* ök

'
Auvp A Os . , Oklikl

'
sI - ÜWllis ,

Berlin M . , Leipzigerstratze 103 .
Wiederverkäufer allerorts gesucht .

I » ooss s I kkk .

Lin vskrsrLvkstr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk ^

lip. kieläu
'
8 8sld8tbe » sli !

'lllig
80 . Auflage .

Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danke» demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Werlags -Wagazin in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L Gerriets Rachfolg
in Wäret .

mit isriiS ' ^ -
llWSW ^ WKßjj, .

ÄA °MSg-rli-Micd-tt,mA „ is«'
!ll»n >:,xssc

W ^te^ k5,z USllistilssî eÄq

Kl«KW
^

VöcltSiikzLieüö
In Wilhelmshaven bei : Kark Wnm -

öerger , Specialgeschäft in Farben unt
Maier -Utensilien , Bismarckstraße 25 .

I
^

spvlsn !

Naturelltapeten von io Pfg . an
Glanztapeten 30 ,, ,,
Goidtapete » 20 „
in den schönste » und neuesten

Mustern .
Musterkarten überall hin franko .

0 vllrÄS «!' LIvKlvr , Lüneburg.

V«rn 3.eii 1äs 8l» t, sie 7.u dekümxilen . kr»
Se -i i^.u82edrini ^>,
(̂ .tLeninotd ), Du/ 'rr ' ö ^lr ' SckioatÄT 'T'ü ,
SO 2t 2671 Ä/rsotToTIS .N , Sr ' Ockro-IIS .I - ,

Erstocki , ^ZsissT »-
Lsrt , ete etc.. leidet , ver -
iLv ^e und kererte sieli den Lrustitiee (russ .
vol ^^nnuln ), ^ eleiiei ' eelrt in I ĉl-eketen ä, l Alk .
bei Lr 'iisv 6222s 2211, ^ iStdsobui 'gk
s . eri,u !tU',s > l d . - AVer siet , vorkor
liker d :s z?rossurti ^en und ittierrkkrokenden
^ r5o !̂ e dieser IK4un 26, liker die ür/dlieken
XeiisserunAen nnd l r̂nfileklkinrkei, , üker die
dein ur xkervordenen ^.nsxeiejrnnnKen
inkorlnirru

^'vi !!. veriun ^ e d.iseiksl
die üt '^r ole I'drni/ .e >' «ndeinde iirosekür ^-

Das als streng reell bekannte graste

gAettfederu -Laaer
von l? ^ Il » « r8 in Hamburg 4

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfedern für oo Pfg . , vor¬

zügliche Sorte Mi 125 Halb
dannen Mk . 1 ,50 , prima Mk . 1 ,80 ,
ertra prima Mk . 2 ,30 , 2,50,vorzügl .
Dannen nnr Mk 2 50 Hochfeme
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei 5V Pfd . 5 °/o Rabatt .

Leieheirkleidev,

Bismarckstr . 62 .

Die Ausgabe von

ans meinem an der Friedrichstraste
belegenen Eishause geschieht von 6 tus
8 Uhr Morgens . In dringenden Fällen
und bei Quantitäten zu jeder Tages¬
zeit . Abonnenten für die ganze Saison
erhalten Vorzugspreise .

s . N ' iltl .
. . Mü !!!>iMj« !. . . .

kiii k!ellm stliiillel '.
Von 1885 bis 1892 habe ich

am ganzen Körper an Rheuma¬
tismus gelitten und zwar in einem
solchen Grade , daß ich bei Stöcken
«nd Krücken gehen mvtzte , und
wo ich suchte, war für mich keine
Hülfe zu finden . Ich kaufte mir
im September ein Volta -Kreuz
und nachdem ich es in 2 Mo¬
naten getragen halte , wurde ich
ganz rüstig , wie ich es seit Jahren
nicht gewesen bin . Nun kann ich
mich rühren und bewegen , wofür
Ich hiermit meinen herzlichsten
Dank darbringe .

Hohenwestedt bei Rendsburg , im
Januar 1892 .

H . Thode .

m WM Wik,
Der Unterzeichnete hat 10 Stück

kaiserl . kvnigl . patentirte Volta -
Kreuze verschrieben , welche alle so
wohlthäthig gewirkt haben , daß
die Patienten nun gesund sind .
Bitte um fernere Uebersendung
von 10 Stück Volta -Kreuzen gegen
Postnachnahme .

Lmdenaes , den 10 . Jan . 1892 .
N . G . Peterfen .

Alle , welche an Gichtschmerzen ,
Nervenschwächnng , Brustschwäche ,
Asthma,Krampf , physische Schwäch¬
lichkeit, Hypochondrie , Melancholie ,
Herzklopfen , Kops - und Zahn¬
schmerzen , Ohrensausen u . Schwer¬
hörigkeit oder anderen Zeichen von
zeitiger Abnahme der Lebenskräfte
leiden , müßten immer das Volta -
Krcuz nach der Anweisung kragen .

Das kaiserl . königl . patentirte
Volta -Kreuz mit Gebrauchsanwei¬
sung erhält man L 1 Mk . 40 Pf .
in Wilhelmshaven bei Herrn H .
Menke» und in Bant bet Herrn
C . Schmidt .

Jedes echte Kreuz soll auf der
Schachtel „ Kaiserlich Kgl . Wa -
tmt " gestempelt sein , sonst ist
es falsch.

WM - In Deutschland allein
bestätigt vom Kaiserl . Watent-
amt am 18 . Hlovember 1891,
Ilr . 890 .

Alteren sowie
jüngeren

Klännenn
vird dis in 37.^ uü . srsoklsnsus Lekulkt
äs8 Alsd . - Lstk Or . LldUsr übsr das

ruir Lslskinux smxkoklsn .
P'rsis 2kis6nänQ § ulitsr Oouvort

kür 1 Llark ln LrlskmLrLsn .
Däullrä öeuäl :, ösAuusckwstz .

M Osksnlie
KostsniLsis probessnclung
lkaknrslilukigtz ^ ^ ^ ^

köks '8 ksÄsulsnt .
All-in-Aussehank

von

PsunMtn Kild - Ale.

Empfehle

und

Flkslheilbikl
in Gebinden von 10 bis 100 Liter ,

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkänfer» Rabatt .

^ Vvttns ,
Bismarckstr . 14 .

Vorräthig in VrPfd - Päckchen L70
75 , 80 u . 90 Pfg . Niederlagen in
allen besseren Geschäften .

XokIenLsure
oe - ka -ie von j . tzt ab lODMlo fük
10 Mark .

fl . öusoll !» t

Babickiosst - aße 9 und Marktstraße 35 .

Sier-Mederläae
von

Sr . L ^ iiilvlmriim ,

Königstraße Nr . 47 .

Lagerbier L Ltr 26 Wfg
,, 36 II 3M .

Kukmbacher » Ltr . 35 Wsg.
„ 20 Kl 3 WH

Karzer Königsvrnunm
Sekterswaster, eignes Fabrikat .
Wiederverkänfer« Wabatt l

väcäv 8S !. U8l . c

i-klkU I.081I0 « k8

0 « Iä « i »v Nockntllo —
a » « 8lvI1 « iix L*r»rl8 1880 .

Mil»- Mil bürrpM
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

iNA -k K VZVS , W

Wilhelmshaven : H » g0 LÜdicke ,
Rich. Lehmann.

iSRSHMKWd «i
MlE

Siebes Hühnerauge , Hornhant
» und Warze wird in kürzester Zeit

D durch bloßes Ueberpinseln mit - em
rühmlichst bekannten , alletu echten Apo
ttzeker Radlauer 'schrn Hühneraugeumit -
tel (d . i . Salieylcollodium ) sicher und
schmerzlos beseitigt . Carton 60 Pf .
Lepot in den meisten Drogouericn .

ÜSie 8 « 1I » 8lI » 1Ik «

treuer Rathgeber für alle Jene , die durch
frühzeitige Verirrungen sich leidend
fühlen . ES lese es auch Jeder , der an
Schwäche, »ständen, Herzklopfen, « ngst-
aeftihlu .Derdaunngsieschwerdeir leidet ,
seine aufrichtige Bel ehruna Hilst jährlich
Tausende « zur Gesundheit und Kraft .
Gegen 1 Marl sin Briefmarken ) zu be¬
ziehen von Ur . L . Lrast , Homöopath ,
tviei », Klsvlastrsssv Irr . II .

Wird in Couvert verschl. überschickt.

Bergmannes

IkssvJvinvvfvI-8oits
allein echtes , erstes und ältestes Fabri¬
kat in Deutschland , anerkannt vorzüglich
und allbewährt gegen alle Arten Haut -
unreinigkclten und Hautausschläge , wie
Mitesser , Flechten , Finnen , Leberflecke
n . s. w . Vorr . L, St . 50 Pf . in L .
Knlmacher ' s Drougerie , Roonstraße ,
in Wilhelmshaven .



Alle Akljte
die sich an den Ge¬

brauch der Hafer¬

grütze gewöhnt hatten ,

gehen zum Gebrauch

Rademanns Kindermehl
sollte stets als Zusatz zur Milch verwendet werden . Es ersetzt

alle bei der Abkochung der Milch in Verlust gehenden bezw .

unverdaulich werdenden Nährstoffe , macht

die Milch selbst ebenso wie Hafergrütze

flockig und leicht verdaulich und bietet ,

da es den Siedepunkt der Milch erhöht ,

die beste Bürgschaft dafür , daß alle in

der Milch etwa ent -
von Rademanns Kindermehl über , da dasselbe

alle Vortheile der Hafergrütze , jedoch ohne

deren Nachtheile besitzt. Es geht nicht , wie

diese, unverdaut in den Darm über , sondern

führt dem Körper hochwichtige Nährstoffe zu

Darum auch ist Rademanns Kindermehl in

fast allen Kliniken als das einwandfreieste aller Kindernähr¬
mittel im Gebrauch .

Rademanns Kindermehl
ist in den Apotheken , Droguerien und Colvnialwaarenhandlungen zum Preise

von Mk . 1 .20 pro Büchse erhältlich .

-

haltenen

getödtet werden .

Ak Tsi ' le , mim üslil , Ä

j»g !Ndfrisch«n Lrint «rhLlt m»n sicher,

»« schwinden unbedingt beim tägl. Geirauch von

korgmsnn 's l.ilienmilvb - 8oite
». Bergmann S Co . , Dresden, L St . so Ps . Sei:

W . Morifse , Roonstraße 75 in
Wilhelmshaven .

Das bedeutendste u . rübmlichst bekannt

SMeServ - LsLer
linex tliM in Mlis bei NLNilMg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pf .)

gute neue Bettfedern 50 u . 80 Pf .
das Pfund ,

vorzüglich gute Sorten 1 Mk . u .
1 Mk . 25 Pf . ,

prima Halbdaunen nur 1 Mark
60 Pf . und 2 Mk . ,

prima Ganzdaunen nur 2 Mark
50 Pf und 3 Mk .

Bei Abnahme v . 26 Pfd . 5«/§ Rah .
Umtausch bereitwilligst .

Fertige Betten (Oberbett Unterbett
und 2 Kiffen ) prima Jnlettstoff

auf 's Beste gefüllt ,
einschläfig 20 u . 30 Mk . Zwei -

schläfig 30 u . 40 Mk .
Für Hoteliers u . Händler Extrapreis, .

WsrmmlW

IV . M.

in äeu bekannten keinen tznaiitüten :
Hark 1 70 — 1 .80 — 1 .90 — 2 00 äas Dlnnä .
DnnbertroKen irr Groins , Reinbeit nnä Lrakt.

2n buben in 'VsiilbelinsbÄven bei
Lrolboliiu , 6sbr . Dirks Mobk . , Roonstr .

ksulren , Lismarekstr .

stStllsi .

wsk MicdmW - V» .

Mlialdirektion :
^ ali » lt8tr » 88v U « . 14 .

Juristische Person .

Generaldirektio « r
HiiI » i»S8tr » 88v iV« . 5 .

Staatsoberanfficht .

Weder Steinkohlen noch Coaks
noch Brennholz , noch gewöhnlicher
Torf entsprechen , Mein für sich ,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll¬
kommen , während neben dem aus einem
ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt .

Ikwln Vmliilieo - Iil'l,
wegen der in ihm vereinigten guten
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
im Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eignet sich zum Feueran -
machen , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn -
räume , er hält gute Kohle , er wird
in der Küche besonders geschätzt, er be¬
darf zur Lagerung eines verhältniß -
mäßig kleinen Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert ,
er ist preiswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :
K. Seeliger, Wilhelnsh . , Bismarckstr .,

SosatH, das.
?. Kegener , das . Börsenstraße ,

LieKig das
I . Lärms, das. Neuestraße ,
Tenkhoff, Bant ,

fwu A . Jordan , das . ,
Herrn K. Schmidt , das .,

., K . K . Ia « ffen,das ,
" V- O - Jürgens, Heppens.
„ K . Hlützmann , das -,
„ A. M . Nrümer , das.
„ L . Kranke, das -,
„ Kyr . Kor», Neubremen ,
„ K . Hlath, das.,
„ K . Wertsten , Kopperhörn ,
„ Keinr. Leeren , Schaar,
., K . Kimmen, das.

LllSvüwSllll L 6o °,
Mafchinentorf - Fabrik ,

Varel

wr Verein empfiehlt

Wilhelms-
hlttlknek

Schutzen
Verein.

Das diesjährige

SvLIttLSintvsl :
wird am 14 . , 16 . und 16 . August abgehalten .

Die Verpachtung der Budenplätze findet am Montag , den
13 . Juni , Vorm . 9 Uhr, auf dem Schützenplatz in Bant statt.

Volksgarlkii Kopperhörn.

Großer öffentlicher Mail
bei verstärktem Orchester.

Lluli - sv LrvL ,
^ wozu ergebenst einladet . _

Hotel znin „Vanter Sehlüssel ^ .
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Ball .

Schützenhof Kant.
Heute Sonntag :

Aroße Hanz - Wusik
bei verstärktem Orchester.

Entree 3 « Pf ., wofür Getränke .
Hierzu la det er geben st ein

I 'r . VonoLLott .
Gerinnnin - Halle .

Heute Sonntag :

^ Große öffentliche T

l? anl1 Neubremen .

A. Kapttalverficherung
zur Deckung der

v . Rentenversicherung
als Versorgung für den Fall

Ä « r NLNÄ Ä « 8
oder auch fir den Fall der

IV1 « 8ZtVGZ ' rZSL ^ tt » rLI » K ÄSL

6 . Sterbegel - Versicherung
und zwar iu Höhe von ! OV bis 1VVV Mark .

Den Mitgliedern der Sterbekaste wurden In den letzten
Jahren SV °/g Dividenden gutgkbrucht .

Versicherungsstand :
Am 1 . April 1892 bestanden in sämmtlichkN Abtheilungen deS

Hereins 95504 Veisichernnge ». . Die Gesammlreserveu betrugen am
1 . Januar 1892 Mk . 3919 5V8 — Die Jahresprämie pro 1891
lei '. icht Mk . 3050011 . — An Ent chädigungsgeldern wurden seit
der Gründung deS Vereins Mk . 502 « VS7 — ausbezahlt .

Subdireetion Bremen , Ehrhorn , Emden unv Mayer ,
Bahuhofpraße 25 und die Gemral -Ägemur für Wilhelmshaven unv
Umgegend P . Ebers , Peterstraße 4 .

Mmgarieil , Koppecköm
Wittwe D. Winter.

- Heute Sonntag : -

Großer öffentiGall
^ ^ iilriii ^ 4 H7IZL ' . um

Hierzu ladet sekundlichst ein Die Obige .

Von 5 Uhr an : Warmes Wen .

Geschäftsgründung 1847 .

8j >vvi »1» r « 1 i

0r . Iste/erj

Lvrll « ,
Uroneii8tr »88s
Nr . 2, 1 Lr

keilt 8^M1Il8 nnä U»iuiv8-
86bvstebe , ir «l88ÜN88 rurck llunl -
krkmLb u . ibevMrt .
Uetkvcke, bsi lriseirsu DMeo in
3 bl8 4 veraltet « rmä
verleit . I 'klle edsnk. irr 8ebr
knrnvr 2e1t Xnr v. 12—2,
6—7 ; (»neb 8oiln1 »K8) . 4n8vNrt .
mit Kleled . ürtolA « drleü . muck
ver8ebvlvA6L .

kothenfelder
Badesalz in Säcken von 25 kA an
L 20 Pfg . pro KZ Mutterlauge in
Fässern von 18 , 36 , 72 u . 180 Liter
Inhalt , L 10 Pfg . (Fässer und Säcke
werden extra berechnet ) , in ihrer Wirk¬
samkeit unübertroffen , wird empfohlen
oon der Badeverwaltnng in
Rothenfelde .

Das Johann Ho ff Me Malzextrakt -Gesundheits-
bier gilt mit Recht als das bewcihiteste Nahrungs -
Mittel für Kranke, schwächliche Personen und Re-

convalescenten -
Berlin , Schützeastr . 14 . Ihr Malzextrakt -Gesundheitsbier hat sich

auch bei mir vortrefflich bewähr, , auf mein veraltetes Brust - u . Lungen -
leiden wohlthuend gewirkt , weshalb ich hiermit eine neue Sendung
e >büte .

Rudolph Braun , Goldarbeit,r
Alleiniger Erfinder der Johann Hoff scheu Malzprä¬
parate ist H « oe, Besitzer von V« hohe « Aus¬

zeichnungen in Berlin , Reue Wilhelmstraste 1 .
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Herrn Herm . Kreibohm

(Gebr . Dirks Nachf )

Johann Hofs'sches concentrirtes Malzextrakt !
Gegen veralteten Catarrh , Brust - und Lungeuletden !

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven.
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